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Heimat Echo
MITTEILUNGSBLATT
für die Verbandsgemeinde Vallendar

AMTLICHES
BEKANNTMACHUNGSORGAN 
DER VERBANDSGEMEINDE VALLENDAR

Prinz Tobias von KreiesseWiss und seine Prinzessin Emma aus dem Hause Hoffmann stehen in den Startlöchern, um den Sitzungs-
karneval in Vallendar an unserem Sitzungswochenende 16.01. und 17.01.2025 zu starten. Lange haben die beiden mit ihrem Gefolge 
daraufhin gefiebert, denn Prinz und Prinzessin zu sein und das in Valler am Rhein, was kann schöner sein.

Lesen Sie weiter im Innenteil.

Kinderprinzenpaar steht in den Startlöchern
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	■ Amtliche Bekanntmachungen online
Die Amtlichen Bekanntmachungen der Verbandsgemeinde Vallen-
dar finden Sie zusätzlich auf der Homepage unter:
www.vg-vallendar.de / Bürgerservice / Rat&Verwaltung / Bürger- 
und Ratsinformationssystem

Rathaus der Verbandsgemeinde Vallendar
Rathausplatz 13, 56179 Vallendar
Tel.: 0261/65030, Fax: 0261/6503177
E-Mail: rathaus@vg-vallendar.de
Homepage: www.vg-vallendar.de
Öffnungszeiten des Rathauses der Verbandsgemeindever-
waltung Vallendar:
Die Erfahrungen der letzten Monate haben zeigt, dass sich eine 
vorherige Terminvereinbarung, gerade in den Bereichen Stan-
desamt, Führerscheinstelle sowie Einwohnermelde-/Passamt, 
als sehr sinnvoll erwiesen hat. Der Besuch des Rathauses mit 
Termin bietet den Vorteil, dass Wartezeiten vermieden werden 
können und eine Bearbeitung Ihrer Anliegen schnell erfolgen 
können. Wir bitten Sie daher, Termine im Rathaus auch zukünftig 
vorab zu vereinbaren. Nutzen Sie dazu gerne auch die Option 
einer Online-Terminbuchung im Bereich des Einwohnermelde- 
und Passamtes sowie der Führerscheinstelle.
Montag ����������������������������������������������������  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
���������������������������������������������������������������  14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag ������������������������  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch ��������������������������������������������������  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
���������������������������������������������������������������  14.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Freitag �����������������������������������������������������  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten können mit den Sachbe-
arbeitern telefonisch abgesprochen werden.

	■ Schiedsamt der Verbandsgemeinde Vallendar
Wolfgang Wilke, Claudia Hoffmann (stv. Schiedsperson)
Rathausplatz 13, 56179 Vallendar
Sprechzeiten (persönlich/telefonisch):
mittwochs von 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr in Raum 010 der Verbands-
gemeinde Vallendar oder unter (0261) 6503-183
Zusätzliche telefonische Erreichbarkeit unter der Handynummer 
0151 64748127, schiedsamt@vg-vallendar.de

	■ Seniorenbeirat der Verbandsgemeinde Vallendar
Der Seniorenbeirat der Verbandsgemeinde Vallendar trifft sich jeden 
1. Freitag im Monat um 10:00 Uhr in Zimmer 117 des Rathauses der 
Verbandsgemeinde Vallendar. Sollte dies ein Feiertag sein, findet die 
Sitzung am darauffolgenden Freitag statt. Der Raum ist barrierefrei 
erreichbar. Interessierte Personen sind herzlich zur Teilnahme ein-
geladen. Sie erreichen den Seniorenbeirat per E-Mail unter: senio-
renbeirat@vg-vallendar.de oder telefonisch unter 0170/2877279.

	■ Unser Hallenbad hat geöffnet
Wer auch in den Wintermonaten nicht auf das Schwimmen verzich-
ten mag, den begrüßen wir auch gerne in unserem Hallenbad.
So finden Sie uns:
Das Hallenbad befindet sich im Berufsförderungswerk Vallendar, 
Sebastian-Kneipp-Str. 10, 56179 Vallendar. Der Zugang erfolgt über 
einen separaten Nebeneingang. Diesen finden Sie gegenüber der 
Einmündung Josef-Görres-Straße in die Sebastian-Kneipp-Straße.
Unsere Öffnungszeiten:
Die Schwimmzeiten für die Öffentlichkeit sind:
Montag 18.00 Uhr – 20.30 Uhr und Samstag 09.00 Uhr – 14.00 Uhr
Geschlossen bleibt das Hallenbad an Feiertagen, sowie in Teilen der 
Schulferien.
14. - 16.02.2026: Karneval
03.04.2026 - 11.04.2026:Osterferien
Unsere Eintrittspreise:
Erwachsene: 3,50 € bzw. 4 Punkte*
Kinder u. Jugendliche: 
bis 3 Jahre

frei

bis 16 Jahre 2,50 € bzw. 3 Punkte*

*Punktekarten können Sie im Hallenbad erwerben. Eine 50-Punkte 
Karte kostet 45 Euro und eine 100-Punkte Karte 84 Euro. Sie ist im 
Hallenbad und im Freibad nutzbar und zeitlich nicht begrenzt.
Für weitere Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Alexandra Rohde, 
Tel. 0261- 6503-205 oder an Herrn Jörn Michaelis, Tel. 0261-6503-
154 - Email: baederverwaltung@vg-vallendar.de

Verbandsgemeindeverwaltung Vallendar
FB 2 – Schwimmbadverwaltung

	■ Gemeindeschwesterplus

Die Gemeindeschwesterplus vermittelt, unterstützt 
und hört zu
Sie zählen zur Gruppe der Seniorinnen und Senioren 
und fühlen sich eigentlich noch ganz fit, aber würden 
gerne mehr in Kontakt mit anderen Menschen kommen?
Sie möchten, solange es geht, zu Hause wohnen, 
aber der Alltag ist manchmal beschwerlich und fragen 

sich, welche Hilfestellungen es gibt?
Dann wenden Sie sich vertrauensvoll an die Fachkraft im Lan-
desprogramm Gemeindeschwesterplus. Sie hat ein offenes Ohr 
für Sie und kommt auf Wunsch auch zu Ihnen nach Hause.
Das Angebot der Gemeindeschwesterplus innerhalb der Ver-
bandsgemeinde Vallendar mit der Stadt Vallendar und den Orts-
gemeinden Niederwerth, Urbar und Weitersburg richtet sich an Se-
niorinnen und Senioren, die noch keinen Pflegegrad haben, aber 
dennoch Unterstützung und Beratung in ihrer häuslichen Umge-
bung in Anspruch nehmen möchten.
Die präventive Beratung der Gemeindeschwesterplus berücksich-
tigt die soziale Situation, die gesundheitliche und hauswirtschaftli-
che Versorgung ebenso wie die individuelle Wohnsituation, Mobilität 
oder Freizeitgestaltung. Bei Bedarf vermittelt sie wohnortnahe Teil-
habeangebote wie Seniorentreffs, Bewegungsangebote und Veran-
staltungen.
Bei Fragen rund um das Thema Pflege stellt sie den direkten Kon-
takt zum örtlichen Pflegestützpunkt her.
Wichtiger Hinweis:
Sie selbst führt keine pflegerischen Tätigkeiten aus.
Kontakt: Verbandsgemeinde Vallendar
Gemeindeschwesterplus: Larissa Rieken
Telefon: 0261 / 6503-222
Mail: gemeindeschwesterplus@vg-vallendar.de

	■ Abholservice für Elektroschrott
Rhein-Mosel-Werkstatt für behinderte Menschen gGmbh Kob-
lenz nimmt Anmeldescheine entgegen
Die Bürgerinnen und Bürger aus der Verbandsgemeinde Vallendar 
können wieder Elektrogeräte durch die Rhein-Mosel-Werkstatt 
gGmbH Koblenz in Weißenthurm kostenpflichtig abholen lassen. 
Die Kosten betragen pro Anfahrt 15,00 € und pro Großgerät 3,00 €. 
Die Einsammlung von Elektrogeräten erfolgt zu festgelegten Termi-
nen, immer im Laufe des Vormittags. Der Abholtag ist Mittwoch. 
Bitte senden Sie den Abholschein per Post oder per Mail an die 
folgende Anschrift:
Rhein-Mosel-Werkstatt für behinderte Menschen gGmbH Koblenz
zu Händen Herrn Gerhards oder Herrn Jussack.
Hafenstraße 10
56575 Weißenthurm
recycle@rmw-koblenz.de
Der Abholschein muss bei der Rhein-Mosel-Werkstatt mindestens 
eine Woche vor dem gewünschten Abholtermin eingehen. Bitte füllen 
Sie den Abholschein leserlich in Druckbuchstaben aus. Das Entgelt 
ist bei der Abholung sofort zu bezahlen. Der Abholschein kann auch 
über die Internet-Seiten der Verbandsgemeinde abgerufen werden 
(www.vallendar.eu unter Bereich Umwelt, Klimaschutz& Entsorgung).
Die Elektroaltgeräte dürfen aus Arbeitsschutz -und Versicherungs-
schutzgründen nicht aus dem Haus geholt werden und müssen also 
vor der Haustür oder der Garage stehen. Es erfolgt keine Termin-
bestätigung durch die Rhein-Mosel-Werkstatt. Pro Abholtag können 
maximal 8 Anmeldungen angenommen werden. Die Rhein-Mosel-
Werkstatt informiert Sie jedoch, falls das Abholkontingent ausge-
schöpft ist. Für weitere Auskünfte stehen Ihnen Herr Gerhards oder 
Herr Jussack von der Rhein-Mosel-Werkstatt (Tel. 02637 9203 – 170 
oder 145) zur Verfügung.

	» Aus dem Rathaus

Verbandsgemeinde

http://www.vallendar.eu
http://www.vallendar.eu
http://www.vallendar.eu
http://www.vallendar.eu
http://www.vallendar.eu
http://www.vallendar.eu
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	■ Die Deutsche Glasfaser informiert 
über den Ausbaustatus in der VG Vallendar

Deutsche Glasfaser baut seit Juni 2024 das zukunftsweisende Glas-
faser-Netz in Weitersburg Süd und seit April 2025 in Niederwerth 
aus und treibt damit gemeinsam mit der Verbandsgemeinde die di-
gitale Versorgung voran.
Seit Baubeginn in Weitersburg Süd wurden in 90 % der Glasfaseran-
schlüsse verlegt. In Niederwerth ist der Tiefbau fast abgeschlossen. 
Aktuell werden Arbeiten an der Strecke über den Rhein verrichtet, diese 
konnten erst nach Ende der Taubenbrutzeit beginnen. Entlang der Brü-
cke wird die Lichtführung der Backbonetrasse sein, so dass später die 
Anbindungen an den Point of Presence geschehen können. Beginn der 
Kundenaktivierungen ist für Sommer 2026 vorgesehen.
Beim Bau werden die Leerrohre zum Beispiel minimalinvasiv in die 
Straßen eingebracht und die Glasfaser verlegt. Im Anschluss wer-
den die Gehwege und Straßen vorläufig verschlossen und ord-
nungsgemäß abgesichert, um die Sicherheit zu gewährleisten. So 
können im späteren Bauprozess die Gehwege für den Bau der 
Hausanschlüsse schnell erneut geöffnet werden. Zum Ende der 
Bauarbeiten werden diese endgültig wiederhergestellt.
Vor Beginn der Bauarbeiten werden die Anwohnerinnen und An-
wohner der jeweiligen Straße so früh wie möglich über die Arbeiten 
informiert. Eine entsprechende Mitteilung finden sie in ihrem Brief-
kasten.
Die Baupartner von Deutsche Glasfaser machen vom 15.12.2025 
bis zum 16.01.2026 Winterpause. Während der Winterpause pau-
siert auch der Ausbau des Glasfasernetzes. Zur Gewährleistung der 
Sicherheit werden offene Baustellen vorläufig verschlossen oder 
ordnungsgemäß abgesichert. Im neuen Jahr geht es dann mit voller 
Kraft weiter.
Mehr Informationen zum Glasfaserausbau gibt es online unter
www.deutsche-glasfaser.de oder telefonisch unter 02861 - 890 600.

Bei der Verbandsgemeinde Vallendar ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine unbefristete 
Teilzeitstelle zu besetzen:

Sachbearbeiter/in
Friedhofsverwaltung (m/w/d)

Bewerbungsfristende ist der 15.01.2026.
Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie 
unter dem nachfolgenden QR-Code oder auf 
unserer Homepage www.vg-vallendar.de unter 
der Rubrik Aktuelles - Karriere in der Verbands-
gemeinde Vallendar.

	■ Wasserpreise bleiben 2026 stabil
Vereinigte Wasserwerke Mittelrhein investieren weiter in die 
Resilienz der Trinkwasserversorgung

Die Preise für Trinkwasser bleiben 
im Bereich der VWM stabil.

Foto: Sascha Ditscher/evm

KOBLENZ. Gute Nachrichten für 
viele Menschen in der Region: Die 
Wasserpreise im Versorgungsge-
biet der Vereinigten Wasserwerke 
Mittelrhein (VWM) bleiben auch im 
Jahr 2026 stabil.
Dies betrifft alle Kundinnen und 
Kunden in Koblenz, Lahnstein so-
wie in der Verbandsgemeinde Val-
lendar und damit insgesamt rund 
150.000 Einwohner. Der Arbeits-
preis liegt weiterhin bei 2,23 Euro 
pro Kubikmeter.
VWM-Geschäftsführer Lars Hör-
nig erklärt: „Der Trinkwasserpreis 

bleibt im regionalen Vergleich sehr günstig. Während andere Versor-
ger ihre Tarife für 2026 anheben müssen, profitieren unsere Kunden 
von unveränderten Preisen.“
Der Energieversorgung Mittelrhein (evm) ist es als Betriebsführerin der 
VWM gelungen, die Kosten für Entstörungen weiter zu senken. „Wir 
legen großen Wert auf eine sichere Wasserversorgung und bewirt-
schaften die technischen Anlagen kontinuierlich und vorausschauend“, 
betont evm-Vorstand Mithun Basu. „Ein gut Instand gehaltenes Netz 
reduziert den Aufwand für die Beseitigung von Störungen erheblich.“
Auch 2026 investieren die Vereinigten Wasserwerke Mittelrhein ge-
zielt in die Zukunftssicherheit der Trinkwasserversorgung. Nachdem 
in den vergangenen zwei Jahren eine neue Versorgungsleitung von 
Wallersheim bis Vallendar entstanden ist, folgt nun der Bau eines 
neuen Hochbehälters auf der Horchheimer Höhe. Dieser soll nach 
Angaben der evm künftig mindestens vier Druckminderer ersetzen. 
Ein Hochbehälter speichert Wasser in erhöhter Lage und sorgt so für 
einen konstanten Wasserdruck im Netz.

Niederwerth

	■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters
Anschrift: Landrat-Jost-Str. 4
Tel.: ������������������������������������������������������������������������������  0261 / 60366
Fax: ������������������������������������������������������������������������  0261 / 96240093
E-Mail: �������������������������������������  ortsbuergermeister@niederwerth.de
Homepage: ������������������������������������������������������  www.niederwerth.de

http://www.deutsche-glasfaser.de
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erledigt werden müssen, auch zu erledigen. Wie in Ihren Familien gilt 
dies auch für die Ortsgemeinde. Zahlreiche Dinge sind angestoßen, 
doch noch mehr Zeit vergeht, bis sie erfolgreich umgesetzt sind. 
Hier ist Geduld gefordert und es fällt schwer, sich dies einzugeste-
hen. Wir versuchen jedoch, das Mögliche auch möglich zu machen.
Mit wir meine ich in erster Linie unsere Beigeordneten Sebastian 
Strauß und Lena Seelige. Sie machen einen tollen Job und sind mir 
eine große Stütze.
Zum Wir gehört auch ein aktiver Gemeinderat, der unsere Arbeit 
kritisch begleitet und mit zahlreichen Ideen bereichert.
Nicht zuletzt gehören zum Wir über 30 Angestellte der Ortsgemein-
de, die als Bauhofmitarbeiter, als Hausmeister, als Mitarbeiterinnen 
der Betreuenden Grundschule oder im Gemeindekindergarten täg-
lich ihr Bestes geben und für unsere Gemeinde und Ihre Einwohner 
immer da sind. Ihnen Allen gebührt an dieser Stelle nicht nur mein 
Dank sondern der der gesamten Ortsgemeinde.
Als Ausblick auf 2026 bliebt festzuhalten, dass die Probleme nicht 
weniger werden. Wer sich unseren Haushalt anschaut, wird leicht 
feststellen, dass unsere Einnahmenseite immer kleiner wird. Fehlende 
Einnahmen bedeuten aber auch weniger Maßnahmen, die ungesetzt 
werden können. Damit wird es auch immer schwieriger, unsere tolle 
Infrastruktur in Schuss zu halten. Dennoch werden wir alles in unserer 
Macht Stehende tun, um allem und allen gerecht zu werden.
Blicken wir also positiv ins neue Jahr. Erfreuen wir uns an unseren 
Ehrenamtlichen in über 20 Ortsvereinen, die schon jetzt in gerade mal 
einer Woche mit Neujahrsempfang, Kneipenchor und Seniorentreff ei-
nige Aktivitäten gezeigt haben. Schauen Sie sich unseren tollen Ver-
anstaltungskalender an, der wieder mehr als 80 Feste und Feiern aus-
weist. Gerne fordere ich Sie auf, zahlreich von diesen Angeboten 
Gebrauch zu machen, und danke an dieser Stelle ausdrücklich allen 
unseren Ehrenamtlichen für ihr zeitintensives Engagement.
Zum Schluss darf ich Sie alle auffordern:
Bleiben Sie positiv und gesund!
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien einen gelungenen Start ins 
neue Jahr und ein erfolgreiches Jahr 2026.

Ihr/Euer
Christoph Ackermann,

Ortsbürgermeister

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Gemäß § 34 Abs. 6 i. V. mit § 46 Abs. 5 der Gemeindeordnung 
(GemO) wird hiermit zur Kenntnis gebracht, dass am Mittwoch, 
dem 14.01.2026, 19:00 Uhr im Urbarer Bürgerhaus eine öffentliche 
Sitzung des Hauptausschusses der Ortsgemeinde Urbar stattfindet.
Tagesordnung:
- öffentlich -
TOP 1 Einwohnerfragestunde
TOP 2 Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssat-

zung und den Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026
TOP 3 Mitteilungen
TOP 4 Anfragen

Mit freundlichen Grüßen
Gez.

C. Ackermann
Ortsbürgermeister

Hinweis nach § 27 a VwVfG
Die o.a. öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachung ist im Internet 
unter der Adresse www.vg-vallendar.de (Bürgerinformationssys-
tem) abrufbar.
Hinweis nach § 41 Abs. 5 GemO
Die Unterrichtung der Öffentlichkeit über die Ergebnisse der Sitzun-
gen und die Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse sind im Internet unter der Adresse www.vg-vallendar.
de (Bürgerinformationssystem) abrufbar.

	■ Berichte über die Sitzung des ATU 
und des Gemeinderates am 17.12.2025

Am Abend traf sich um 19.00 Uhr zunächst der Ausschuss für Um-
welt und Technik (ATU) zu einer zusätzlichen Ausschusssitzung.
Zuerst beantwortete in der Einwohnerfragestunde (Tagesordnungs-
punkt - TOP 1) die Gemeindeführung eine Anfrage zum Glasfaser-
ausbau am Handymast in der Nähe des Stadions.
Dann ging es in TOP 2 um einen Bauantrag auf Neubau eines Mini-
hauses zur gewerblichen Ferienwohnungsnutzung. Nach kurzer 
Diskussion stimmte der ATU dem Antrag mit 6x Ja, 1x Nein und 2x 
Enthaltung mehrheitlich zu.
In TOP 3 verlas der Bürgermeister eine Mitteilung der Verwaltung zu 
einer Anfrage aus der letzten Ratssitzung (Vergabe von Reinigungs-
leistungen).
Unter Anfragen (TOP 4) wurde solche zur Taktung der Mülleimer-
leerung im Ort, zum Baumkataster, zu den Baumpflegearbeiten und 
zur Rattenplage „Am Kammrädchen“ gestellt und beantwortet.
Die Sitzung endete um 19.15 Uhr

Sprechstunden des Ortsbürgermeisters
mittwochs ���������������������������������������������������  18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
in der Grundschule, Schützenstraße 23
Telefon 0261/6799310 und nach Vereinbarung

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Gemäß § 34 Abs. 6 i. V. mit § 46 Abs. 5 der Gemeindeordnung 
(GemO) wird hiermit zur Kenntnis gebracht, dass am Dienstag, 
dem 13.01.2026, 19:00 Uhr im Seniorentreff der OG Niederwerth 
eine öffentliche Sitzung des Ausschusses für Technik und Umwelt 
der Ortsgemeinde Niederwerth stattfindet.
Tagesordnung:
- öffentlich -
TOP 1 Bauantrag auf Neubau einer Fertiggarage zwecks erweiter-

ter Lagermöglichkeiten für Kleingeräte auf dem Grundstück 
in der Gemarkung Niederwerth, Flur 6, Flurstück 46/10 
(Außenbereich - Auf dem Blätchen 4)

TOP 2 Mitteilungen
TOP 3 Anfragen
Mit freundlichen Grüßen

Gez.
H. Klöckner

Ortsbürgermeister
Hinweis nach § 27 a VwVfG
Die o.a. öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachung ist im Internet 
unter der Adresse www.vg-vallendar.de (Bürgerinformationssys-
tem) abrufbar.
Hinweis nach § 41 Abs. 5 GemO
Die Unterrichtung der Öffentlichkeit über die Ergebnisse der Sitzun-
gen und die Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse sind im Internet unter der Adresse www.vg-vallendar.
de (Bürgerinformationssystem) abrufbar.

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Gemäß § 34 Abs. 6 i. V. mit § 46 Abs. 5 der Gemeindeordnung 
(GemO) wird hiermit zur Kenntnis gebracht, dass am Dienstag, 
dem 13.01.2026, 19:15 Uhr im Seniorentreff der OG Niederwerth 
eine öffentliche Sitzung des Hauptausschusses der Ortsgemeinde 
Niederwerth stattfindet.
Tagesordnung:
- öffentlich -
TOP 1 Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssat-

zung und den Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026
TOP 2 Erhöhung Miete Grillhütte
TOP 3 Mitteilungen
TOP 4 Anfragen
Mit freundlichen Grüßen

Gez.
H. Klöckner

Ortsbürgermeister
Hinweis nach § 27 a VwVfG
Die o.a. öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachung ist im Internet 
unter der Adresse www.vg-vallendar.de (Bürgerinformationssys-
tem) abrufbar.
Hinweis nach § 41 Abs. 5 GemO
Die Unterrichtung der Öffentlichkeit über die Ergebnisse der Sitzun-
gen und die Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse sind im Internet unter der Adresse www.vg-vallendar.
de (Bürgerinformationssystem) abrufbar.

Urbar

	■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters
Büro der Ortsgemeinde Urbar
Arenberger Straße 33a
Telefon: ��������������������������������������������������������������������������  0261-66270
Fax ������������������������������������������������������������������������������ 0261 2079905
ortsbuergermeister@urbar.de
www.urbar.de
Sprechstunde: dienstags von 18-19 Uhr und nach Absprache

	■ Neujahrsgruß 2026
Liebe Urbarer und Urbarerinnen,
sicher haben Sie an dieser Stelle den Weihnachtsgruß Ihres Bürger-
meisters vermisst. Leider war es mir durch einen kurzfristigen Aus-
fall nicht möglich, diesen termingerecht einzureichen.
Umso herzlicher begrüße ich Sie im Neuen Jahr.
Das alte Jahr ist vorbei und wie schnell ging das. Wir erinnern uns 
an Sylvester 2024 und dabei ist schon Sylvester 2025 vorbei. Die 
Zeit scheint nicht mehr auszureichen, um alle Dinge, die unbedingt 
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	■ Informationsveranstaltung zur Ganztagsschule
Immer wieder ist den Medien zu lesen, dass es ab dem Schuljahr 
2026/27 beginnend mit den dann Erstklässlern eine Pflicht für eine 
Schulbetreuung im Ganztagsformat geben wird. Doch was dahin-
tersteckt, wie man selbst betroffen ist, was das für Urbar bedeutet 
und andere Fragen sind vielen unklar.
Wir haben uns daher entschlossen, eine öffentliche Informationsver-
anstaltung durchzuführen. Diese findet statt am

Mittwoch, 21. Januar um 18.00 Uhr im Bürgerhaus
Mehrere Vertreter der Schulaufsichtsbehörde ADD, unsere Schul-
leitung und die Ratsmitglieder werden anwesend sein. Eingeladen 
sind alle Eltern der Kindergartenkinder ab dem 2. Lebensjahr sowie 
die Eltern der Grundschüler des derzeitigen 1. und 2. Schuljahres. 
Sie alle erhalten (oder haben bereits erhalten) eine Einladung über 
unsere Verbandsgemeinde-Verwaltung.
Wir hoffen, mit dieser Veranstaltung alle betroffenen Eltern ansprechen 
zu können und für uns als Gemeinde einen klaren Richtungshinweis zu 
erhalten, wie es mit unserer Grundschule weitergehen soll.
Ich bitte daher um zahlreiche Teilnahme.

Christoph Ackermann, Ortsbürgermeister

	■ Winterzeit ist Streupflichtzeit
Zwischen Weihnachten und Neujahr hat uns der Winter positiv über-
rascht und mit einem weißen Band überzogen. Leider musste ich 
aber beim sonntäglichen Spaziergang auch feststellen, dass Einige 
ihrer Kehr- und Streupflicht nicht nachgekommen sind.
Ich weise daher auf die „Satzung über die Reinigung öffentlicher 
Straßen in der Ortsgemeinde Urbar“ hin, die auf der Homepage 
der Verbandsgemeinde eingestellt und für Jeden einsehbar ist. Hier 
ist in den §§ 6 (Schneeräumung) und 7 (Bestreuen der Straßen) klar 
geregelt, wer wann den Schnee räumen muss und wie die Streu-
pflichten geregelt sind.
Nicht jeder ist immer zum Handeln verpflichtet. Machen Sie sich 
daher bitte in Ihrem eigenen Interesse mit Ihren Pflichten vertraut, 
bevor Sie oder Andere verunfallen.

Christoph Ackermann, Ortsbürgermeister

Stadt Vallendar

	■ Rathaus der Stadt
Rathausplatz 5, 56179 Vallendar
Tel.: ���������������������������������������������������������������������������  0261/667578-0
E-Mail: ���������������������������������������������������������  info@vallendar-rhein.de
Internet: ������������������������������������������������������� www.vallendar-rhein.de
Bauhof
Tel.: �������������������������������������������������������������������������  0261/667578-12
E-Mail: ���������������������������������������������������� bauhof@vallendar-rhein.de
Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag: ������������������������������������������  09.00 - 12.00 Uhr
������������������������������������������������������������������������������  14.00 - 16.00 Uhr
Freitag: �����������������������������������������������������������������  09.00 - 12.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters:
Freitag: �����������������������������������������������������������������  09.00 - 12.00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung unter 0261/667578-10
Kinder- Jugendbibliothek
in der Grundschule Vallendar, Schulstraße 7, 1. Stock - Raum 103
Tel.: ��������������������������������������������������������������������������������  0261/65323
Fax: ��������������������������������������������������������������������������������  0261/69672
E-Mail: �����������������������������������  Bibliothek@grundschule-vallendar.de
Öffnungszeiten:
Dienstag: ���������������������������������������������������������������  14.00 -17.30 Uhr
Donnerstag: ����������������������������������������������������������  14.00 - 17.30 Uhr
und nach Vereinbarung. Über evtl. Aktionen wird unter Schulnach-
richten gesondert informiert.

	■ Abschied von Michael Fölbach – 
Bauhofleiter mit Leib und Seele

Die Stadt Vallendar verabschiedet sich von Michael Fölbach, unse-
rem Bauhofleiter mit Leib und Seele, der über viele Jahre hinweg mit 
außergewöhnlichem Engagement, hoher fachlicher Kompetenz und 
großer Verlässlichkeit für seine und unsere Stadt gewirkt hat.
Herr Fölbach war seit 1998 Mitarbeiter des städtischen Bauhofs und 
hat diesen seit dem 1. Juni 2003 als Bauhofleiter maßgeblich ge-
prägt. Sein beruflicher Werdegang als Handwerksmeister spiegelte 
sich in seiner täglichen Arbeit wider: praxisnah, verantwortungsbe-
wusst und stets auf nachhaltige Lösungen ausgerichtet. Der Bauhof 
war für ihn nicht nur Arbeitsplatz, sondern Aufgabe und Verantwor-
tung zugleich.
Besonders hervorzuheben ist sein persönlicher Einsatz weit über 
das übliche Maß hinaus. Ob Winterdienst, Pflege der städtischen 
Anlagen, Unterstützung bei Veranstaltungen oder kurzfristige Ein-

Im Anschluss fand sofort die Gemeinderatssitzung statt.
Hier wurde keine Einwohnerfrage (TOP 1) gestellt, so dass man sich 
direkt dem TOP 2, dem Haushaltsentwurf für 2026, widmen konnte. 
Dieser wurde sachkundig von der Verwaltungsmitarbeiterin Janina 
Hürter vorgestellt.
Sie beantwortete auch die ersten Fragen der Ratsmitglieder. Festzu-
halten bleibt zunächst, dass der Haushalt sowohl im Ergebnis- und 
als auch im Finanzhaushalt ein deutliches Minus aufweist, so dass 
der Rat in den Sitzungsrunden im Januar noch einige Anstrengun-
gen wird leisten müssen, um einen genehmigungsfähigen Haushalt 
aufzustellen.
Derzeit ist er das noch nicht. Der Entwurf wurde einstimmig zur 
Kenntnis genommen.
In TOP 3 führte der Rat einen offiziellen Beschluss zum Beitritt zur 
Initiative „Jetzt werden wir - Ortsgemeinden stehen auf“ herbei. Der 
Initiative war die Gemeinde bereits durch Unterschrift des Bürger-
meisters und der Fraktionsvorsitzenden wegen Fristwahrung beige-
treten. Nun wurde es auch offiziell durch Ratsbeschluss gemacht. 
Der Rat stimmte dem Beitritt einstimmig zu.
In TOP 4 ging es um die Wiederherstellung des Durchlasses des 
Mallendarer Baches am Kammrädchen. Hier hatte der Rat in vor-
heriger Sitzung entschieden, einen eigenen Ingenieur zur Prüfung 
der Offenlegung ohne Ankauf des benachbarten Grundstückes zu 
beauftragen. Mit dem heutigen, mehrheitlichen (18x Ja, 1x Nein, 1x 
Enthaltung) Beschluss wurden drei Personen zur Abgabe eines An-
gebotes aufgefordert
Unter Mitteilungen (TOP 5) verlas der Bürgermeister Schreiben der 
Verwaltung zum Sachstand des Glasfaserausbaus im Außenbereich 
und im Gewerbegebiet, zu Anfragen aus dem ATU vom 24.09. 
(Stichwort Leinpfad), zur gemeinsamen Anfrage aller Fraktionen zur 
Straße „Am Kammrädchen“, zu den Landtagswahlen am 22. März, 
zu Anfragen aus der letzten Ratssitzung (Stichwort Betreuende 
Grundschule) und zur Zustellung des Heimatechos.
Eigene Mitteilungen machte er zur Unterzeichnung eines Koopera-
tionsvertrages mit der Fa. Westconnect zum Glasfaserausbau im 
Ort und das weitere Vorgehen dazu, zu einer Ältestenratssitzung am 
08. Januar, zur Teilnahme an dem Stiftungspreis 2025 „Gemeinsam 
gegen einsam“, zur Schulung eines Gemeindemitarbeiters zur Prü-
fung von Sportgeräten und zur Seniorenweihnachtsfeier.
Die Anfragen der Ratsmitglieder (TOP 6) bezogen sich auf die Ar-
beitskreise der Gemeinde, den Sachstand einer Anfrage vom 
06.10.25, zur Gebührenkalkulation des Friedhofes, zur Änderung von 
Hauptsatzung und Geschäftsordnung, zur Schankanlage im Bürger-
haus und zu einem Termin für eine Ortsbesichtigung. Diese Anfragen 
konnten alle beantwortet werden.
Zwei weitere (Flächentausch mit der Stadt Koblenz und Anbringen 
auf „Haifischzähnen“ auf Ortsstraßen) wurden zur Beantwortung an 
die Verwaltung weitergeleitet.
Die Sitzung endete um 20.53 Uhr.

	■ Veranstaltungen im Januar
Unsere Vereine und Stiftungen sowie das Theater Mittelrhein begin-
nen das neue Jahr mit vielen Veranstaltungen. Nehmen Sie bitte, 
soweit möglich, zahlreich an allen teil, damit sich die Mühen unserer 
Ehrenamtler auch lohnen.
Veranstaltungen Januar:
08.01. 14.00 -

18.00 Uhr
Neujahrsempfang Jugendtreff

09.01. 19.00 -
22.00 Uhr

Musik zur Kneipenzeit Theater 
Mittelrhein

10./11.01. ab 10.00 Uhr Börse - MIGU Bürgerhaus
14.01. 19.00 Uhr Ausschusssitzungen Bürgerhaus
16.01. 19.00 -

22.00 Uhr
Musik zur Kneipenzeit Theater 

Mittelrhein
17.01. ab 10.00 Uhr Tischtennis-Dorfturnier Sporthalle
17.01. 19.30 Uhr Filmabend im ODEON Stommel-

Stiftung
22.01. 17.00 -

20.00 Uhr
Blutspende DRK Bürgerhaus

23.01. 13.30 -
18.30 Uhr

Ausflug Ice-House 
Neuwied

Jugendtreff

23.01. 15.00 -
18.00 Uhr

Frau Lautermann hat 
den Blues

Theater 
Mittelrhein

28.01. 19.00 Uhr Gemeinderatssitzung Bürgerhaus
31.01. 15.11 Uhr Kinderkarneval Bürgerhaus

Für unsere Jugendlichen weise ich darauf hin, dass der Jugendtreff 
Urbar jeden Dienstag und Donnerstag jeweils von 14.00 - 18.00 Uhr 
für Euch geöffnet ist.

Christoph Ackermann,
Ortsbürgermeister
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Bei der Stadt Vallendar ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine unbefristete Teilzeitstelle zu 
besetzen:

Wirtschaftskraft (m/w/d)
für die Grundschule der Stadt Vallendar

Bewerbungsfristende ist der 11.01.2026.
Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie 
unter dem nachfolgenden QR-Code oder auf un-
serer Homepage www.vg-vallendar.de unter der 
Rubrik Aktuelles - Karriere in der Verbandsge-
meinde Vallendar.

	■ Ortsübliche Bekanntmachung der Stadt Vallendar
Ortsübliche Bekanntmachung über die öffentliche Bekanntga-
be der Bestimmung und Abmarkung von Flurstücksgrenzen in 
der Gemeinde Vallendar
In der Gemarkung Vallendar,
Flur 26, Flurstück 175, 176/ 6
und
Flur 28, Flurstücke 12/ 22, 23/ 7, 236/ 2
wurden die Flurstücksgrenzen aus Anlass einer Liegenschaftsver-
messung auf Antrag bestimmt und abgemarkt. Über diese Maßnah-
men wurde am 16.12.2025 eine Niederschrift (Grenzniederschrift) 
angefertigt.
Gemäß § 17 Abs. 3 Satz 1 des Landesgesetzes über das amtliche 
Vermessungswesen (LGVerm) vom 20. Dezember 2000 (GVBl. S. 
572, BS 2019-1), in der jeweils geltenden Fassung, werden den Ei-
gentümerinnen, Eigentümern und Erbbauberechtigten der Flurstü-
cke die in der Grenzniederschrift näher bezeichneten Maßnahmen 
öffentlich bekannt gegeben. Der verfügende Teil der Grenznieder-
schrift hat folgenden Wortlaut:
Die neuen Flurstücksgrenzen werden entsprechend dem Ergebnis 
der Grenzermittlung, wie in der Skizze dargestellt, festgestellt.
Die bestehenden, bereits festgestellten Flurstücksgrenzen werden 
entsprechend dem Ergebnis der Grenzermittlung, wie in der Skizze 
dargestellt, wiederhergestellt.
Die Grenzpunkte werden auf der Grundlage der Entscheidung nach 
Nummer 1 Buchstabe c, wie in der Skizze dargestellt, abgemarkt. 
Die in Übereinstimmung mit dem Nachweis des Liegenschaftska-
tasters vorgefundenen Grenzmarken sind in der Skizze in schwarz 
dargestellt.

sätze – auf Michael Fölbach und „seinem Bauhof“ war immer Ver-
lass. Er hat das Erscheinungsbild und die Funktionsfähigkeit unserer 
Stadt Vallendar entscheidend mitgeprägt.
Als Führungskraft war er innerhalb des Bauhofs wie auch in Verwal-
tung und Politik gleichermaßen anerkannt. Mit Sachverstand und 
Fairness führte er sein Team, förderte Zusammenhalt und Eigenver-
antwortung und begegnete seinen Mitarbeitenden stets mit Respekt.

v.l.n.r. J. Schemmer, B. Klöckner, St. und M. Fölbach, Stadtbürger-
meister W. Heitmann, M. Bruckelt

Lieber Herr Fölbach, Sie sind ein Mitarbeiter, den ich nicht gerne 
gehen lasse. Die Stadt Vallendar und ich persönlich danken Ihnen 
sehr herzlich für Ihren langjährigen, engagierten und pflichtbewuss-
ten Einsatz zum Wohle unserer Stadt. Für den neuen Lebensab-
schnitt wünschen wir Ihnen alles Gute, vor allem Gesundheit, Zufrie-
denheit und viele erfüllende Jahre.

Für die Stadt Vallendar
Wolfgang Heitmann
Stadtbürgermeister

	■ Touristinformation
Öffnungszeiten des Fremdenverkehrsbüros
Das Fremdenverkehrsbüro im Rathaus der Stadt Vallendar, Rat-
hausplatz 5, ist wie folgt geöffnet:
Mo. - Do. ��������������������������������������������������������  9:00 bis 12:00 Uhr
und ���������������������������������������������������������������  14:00 bis 16:00 Uhr
Freitag ������������������������������������������������������������  9:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: �����������������������������������������������  0261-667578-10 oder -13
Mail: �������������������������������������  fremdenverkehr@vallendar-rhein.de
Internet: ��������������������������������������������������  www.vallendar-rhein.de
Im Fremdenverkehrsbüro der Stadt Vallendar erhältlich:
Informationsmaterial über Vallendar und Ausflugsziele der Um-
gebung:
Wanderkarten:
Rundwanderwege Vallendar - Schutzgebühr ���������������������� 0,50€
Topograph. Freizeitkarte „Oberes Mittelrheintal - Koblenz“ ���������� 
Preis: 6,90€
Bücher:
Fotobuch Vallendar (dreisprachig) ���������������������������� Preis: 5,00 €
Die Stadt Vallendar am Rhein - Geschichtliches und Geschichten 
aus Vallendar von H. Opitz ��������������������������������������� Preis: 8,00 €
St. Marzellinus + Petrus - Vallendar am Rhein - eine Alt-Vallen-
darer Dokumentation ���������������������������������������������� Preis: 18,50 €
Vallendar 150 Jahre Stadtgeschichte von A. T. Schneider �� Preis: 
17,90€
Sonstiges:
Stadtfahnen ������������������������������������������������������������ Preis: 18,00 €
Stadtwappen-Aufkleber ������������������������������������������� Preis: 0,50 €
Schirme mit „Plattpopo“-Motiv �������������������������������� Preis: 9,00 €
Stofftaschen mit Stadtwappen ��������������������������������� Preis: 2,00 €
Rheinsteig-Pin ���������������������������������������������������������� Preis: 2,00 €

Bei der Stadt Vallendar ist zum 01.03.2026 eine 
unbefristete Vollzeitstelle zu besetzen:

Mitarbeiter/in
für den städtischen Bauhof (m/w/d)

Bewerbungsfristende ist der 04.01.2026.
Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie 
unter dem nachfolgenden QR-Code oder auf un-
serer Homepage www.vg-vallendar.de unter der 
Rubrik Aktuelles - Karriere in der Verbandsgemein-
de Vallendar.
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werden; nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei 
der Beschlussfassung über die 1. Änderung des Bebauungsplans 
„Rheinstraße 126-128“ unberücksichtigt bleiben. Wir weisen darauf 
hin, dass bei der Aufstel-lung der 1. Änderung des Bebauungsplans 
„Rheinstraße 126-128“ im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a 
BauGB auf eine Umweltprüfung nach § 2 (4) BauGB verzichtet wird.
In dem nachfolgenden Auszug aus der Flurkarte ist der Geltungs-
bereich der 1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
„Rheinstraße 126-128“ durch eine fett gedruckte Linie umgrenzt.

56179 Vallendar, 30.12.2025
Verbandsgemeindeverwaltung Vallendar

gez.
Renate Münz

1. Beigeordnete

	■ Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Vallendar
Satzung der Stadt Vallendar vom 16.12.2025
über eine Veränderungssperre gemäß §§ 14 und 16 des 
Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 27. Oktober 2025 (BGBl. 
2025 I Nr. 257) geändert worden ist
Aufgrund der gesetzlichen Ermächtigung der
1. §§ 14 und 16 Baugesetzbuch (BauGB), in der derzeit gültigen 

Fassung, und
2. § 24 Abs. 1 der Gemeindeordnung (GemO) Rheinland-Pfalz, in 

der derzeit gültigen Fassung, wird gemäß Beschluss des 
Stadtrats Vallendar vom 16.12.2025 folgende Satzung für die 
Stadt Vallendar erlassen:

§ 1
Der Stadtrat Vallendar hat in seiner Sitzung am 16.12.2025 die 1. 
Änderung des Bebauungsplans „Nördliche Rheinstraße“ gemäß § 
2 Abs. 1 BauGB beschlossen.
Für diesen Plan wird hiermit eine Veränderungssperre angeordnet. 
Ausgenommen sind die Teilbereiche des Plangebiets, welche sich 
innerhalb des einfachen Sanierungsgebiets „Historischer Stadt-
kern“ gemäß der Sanierungssatzung vom 20.09.2016. Der Gel-
tungsbereich der Veränderungssperre ist in der beigefügten Flurkar-
te durch eine schwarze Line umrandet.
Der Auszug aus der Flurkarte ist Bestandteil der Satzung.

§ 2
Im Geltungsbereich der gemäß § 1 angeordneten Veränderungs-
sperre ist es unzulässig,
a) Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB durchzuführen oder bau-

liche Anlagen zu beseitigen,
b) erhebliche oder wesentliche wertsteigernde Veränderungen 

von Grundstücken und baulichen Anlagen, deren Veränderun-
gen nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtig 
sind, vorzunehmen.

§ 3
Die Veränderungssperre erstreckt sich nicht auf Vorhaben, die bei In-
krafttreten der Veränderungssperre bereits genehmigt waren, auf Unter-
haltungsarbeiten und die Fortführung der bisher ausgeübten Nutzung.

§ 4
Die Veränderungssperre tritt mit ihrer Bekanntmachung in Kraft. Sie 
endet für den jeweiligen Planbereich eines Bebauungsplanes, wenn 
dieser rechtsverbindlich wird, spätestens jedoch gemäß § 17 Abs. 1 
BauGB mit dem Ablauf von 2 Jahren seit Tag ihrer Bekanntmachung.

56179 Vallendar, 16.12.2025
gez (Siegel) Wolfgang Heitmann

Stadtbürgermeister

Die Grenzniederschrift ist in der Zeit vom 16.01.2026 bis 16.02.2027 
bei der Öffentlichen Vermessungsstelle Manfred Buchholz, Alte 
Burgstraße 25, 56077 Koblenzausgelegt und kann während der Öff-
nungszeiten (Montag bis Donnerstag von 08:00 bis 16:00 Uhr, Frei-
tag von 08:00 bis 14:00 Uhr) eingesehen werden.
Die Verwaltungsentscheidung gilt nach § 1 Abs. 1 des Landesver-
waltungsverfahrensgesetzes (LVwVfG) vom 23. Dezember 1976 
(GVBl. S. 308, BS 2010-3) in Verbindung mit § 41 Abs. 4 Satz 3 des 
Verwaltungsverfahrensgesetzes (VwVfG) vom 23. Januar 2003 
(BGBl. I 2003, 102; FNA 201-6), in den jeweils geltenden Fassungen, 
nach Ablauf von zwei Wochen nach dieser ortsüblichen Bekannt-
machung als bekannt gegeben.
Der Inhalt der öffentlichen Bekanntgabe und die Grenznieder-
schrift können auch im Internet unter www.vb-buchholz.deein-
gesehen werden.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die in der Grenzniederschrift enthaltenen Entscheidungen 
kann innerhalb eines Monats nach der öffentlichen Bekanntgabe 
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch kann
1. in elektronischer Form nach § 3a Abs. 2 des Verwaltungsverfah-

rensgesetzes
oder
1. 2. schriftlich oder zur Niederschrift bei der Öffentlichen Vermes-

sungsstelle Manfred Buchholz, Alte Burgstraße 25, 56077 Koblenz
erhoben werden.
2. Nähere Informationen zur formgebundenen elektronischen Kom-

munikation mit der Öffentlichen Vermessungsstelle Manfred 
Buchholz, Alte Burgstraße 25, 56077 Koblenz

finden Sie unter www.vb-buchholz.de/elektronische-kommunikation.
gez.Manfred Buchholz, ÖbVI

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

	■ Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Vallendar
Aufstellung der 1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungs-
plans „Rheinstraße 126-128“
hier: Aufstellungsbeschluss, Beschluss zur frühzeitigen Unterrich-
tung der Öffentlichkeit gemäß § 13a (3) Nr. 2 BauGB sowie zur Of-
fenlage gemäß § 3 (2) BauGB und Beteiligung der Träger öffentlicher 
Belange gemäß § 4 (2) BauGB in Verbindung mit § 13a BauGB in der 
derzeit gültigen Fassung
Der Stadtrat der Stadt Vallendar hat in seiner Sitzung am 16.12.2025 die 
Aufstellung der 1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungs-
plans „Rheinstraße 126-128“ gemäß § 2 Abs. 1 BauGB beschlossen.
Dieser Beschluss wird hiermit im Namen der Stadt Vallendar öf-
fentlich bekannt gemacht.
Der Stadtrat der Stadt Vallendar hat weiterhin in seiner Sitzung am 
16.12.2025 den Beschluss zur frühzeitigen Unterrichtung der Öf-
fentlichkeit gefasst. Ab sofort besteht die Möglichkeit, sich bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung Vallendar, Rathausplatz 13, Zimmer 
204, 2. Etage von

montags – freitags von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
sowie montags von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

und
zusätzlich mittwochs von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

bis einschließlich 16.01.2026 über Ziele und Zwecke der Planung 
sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung unterrichten zu 
lassen. Bis zu der genannten Frist besteht zudem die Möglichkeit 
sich in diesem Rahmen zur Planung zu äußern.
Der Stadtrat der Stadt Vallendar hat weiterhin in seiner Sitzung am 
16.12.2025 den Beschluss zur Offenlage des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanentwurfs „1. Änderung Rheinstraße 126-128“ gemäß § 
3 (2) BauGB sowie zur Beteiligung der Träger öffentlicher Belange ge-
mäß § 4 (2) BauGB i.V.m. § 13a BauGB gefasst. Dieser Beschluss wird 
hiermit im Namen der Stadt Vallendar öffentlich bekannt gemacht.
Gemäß § 3 (2) BauGB wird der Entwurf der 1. Änderung des vor-
habenbezogenen Bebauungsplans „Rheinstraße 126-128“ be-
stehend aus Planzeichnung, Textfestsetzungen, Begründung sowie 
der Vorhabenpläne, in der Zeit von

Montag, 19.01.2026 bis einschließlich
Freitag, 20.02.2026

bei der Verbandsgemeindeverwaltung Vallendar, Rathaus, Rathaus-
platz 13, Zimmer 204, 2. Etage von

montags – freitags von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
sowie montags von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

und
zusätzlich mittwochs von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

zu jedermanns Einsichtnahme öffentlich ausgelegt. Darüber hinaus 
werden die Planunterlagen in das Internet eingestellt. Man gelangt 
zu den Planunterlagen über die Homepage der Verbandsgemeinde 
Vallendar (www.vg-vallendar.de > Aktuelles > Öffentliche Bekannt-
machungen-Ausschreibungen).
Während der o.g. Auslegungsfrist können Stellungnahmen schrift-
lich, mündlich zur Niederschrift oder in sonstiger geeigneter Text-
form (z.B. Fax oder Mail an: bauleitplanung@vg-vallendar.de) bei der 
Verbandsgemeinde Vallendar eingereicht oder zu Protokoll gegeben 
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Weitersburg

	■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters
Anschrift: Gemeindebüro, Hauptstraße 16
Tel.: ��������������������������������������������������������������������  +49 (0) 2622 14142
E-Mail: ortsbuergermeister@weitersburg.de
Homepage: www.weitersburg.de
Sprechstunden des Ortsbürgermeistes
Sprechstunden finden zukünftig nach voriger Vereinbarung statt!
Termine können telefonisch oder per Mail vereinbart werden.

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Gemäß § 34 Abs. 6 i. V. mit § 46 Abs. 5 der Gemeindeordnung 
(GemO) wird hiermit zur Kenntnis gebracht, dass am
Donnerstag, dem 08.01.2026, 19:00 Uhr
im Sitzungssaal der Ortsgemeinde Weitersburg, eine öffentliche Sit-
zung des Ausschusses für Technik und Umwelt sowie des Haupt-
ausschusses der Ortsgemeinde Weitersburg stattfindet.
Tagesordnung:
- öffentlich -
TOP 1 Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Wendelinushof“: Auf-

stellungsbeschluss sowie Beschluss zur frühzeitigen Betei-
ligung gem. §§ 3 (1) und 4 (1) BauGB

TOP 2 Mitteilungen
TOP 3 Anfragen

Mit freundlichen Grüßen
Gez.

Udo Wenz
Ortsbürgermeister

Hinweis nach § 27 a VwVfG
Die o.a. öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachung ist im Internet 
unter der Adresse www.vg-vallendar.de (Bürgerinformationssys-
tem) abrufbar.
Hinweis nach § 41 Abs. 5 GemO
Die Unterrichtung der Öffentlichkeit über die Ergebnisse der Sitzun-
gen und die Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse sind im Internet unter der Adresse www.vg-vallendar.de 
(Bürgerinformationssystem) abrufbar.

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Gemäß § 34 Abs. 6 i. V. mit § 46 Abs. 5 der Gemeindeordnung 
(GemO) wird hiermit zur Kenntnis gebracht, dass am Donnerstag, 
dem 08.01.2026, 19:20 Uhr im Sitzungssaal der Ortsgemeinde Wei-
tersburg, eine öffentliche Sitzung des Hauptausschusses der Orts-
gemeinde Weitersburg stattfindet.
Tagesordnung:
- öffentlich -
TOP 1 Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssat-

zung und den Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026
TOP 2 13. Änderung der Hauptsatzung
TOP 3 Mitteilungen
TOP 4 Anfragen

Mit freundlichen Grüßen
Gez.

Udo Wenz
Ortsbürgermeister

Ausfertigungsvermerk:
Die Legalität und Authentizität des Satzungsverfahrens werden be-
stätigt. Die vorstehende Satzung wird hiermit zur Veröffentlichung 
ausgefertigt.

56179 Vallendar, 16.12.2025
gez (Siegel) Wolfgang Heitmann, Stadtbürgermeister

Die vorstehende Satzung wird gemäß § 16 Abs. 2 Satz 1 BauGB 
hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Hinweis:
Gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung (GemO) gelten Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
GemO oder auf Grund der GemO zustande gekommen sind, ein 
Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande 
gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, der Ge-

nehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind,

oder
2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 

den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann die-
se Verletzung geltend machen.

	■ Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Vallendar
Aufstellung der 1. Änderung des Bebauungsplans „Nördliche 
Rheinstraße“ der Stadt Vallendar
Hier.: Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 (1) BauGB in Verbindung 
mit § 13a BauGB
Der Stadtrat Vallendar hat in seiner Sitzung am 16.12.2025 die Auf-
stellung der 1. Änderung des Bebauungsplans „Nördliche Rhein-
straße“ gemäß § 2 Abs. 1 BauGB in Verbindung mit § 13a BauGB 
beschlossen.
Dieser Beschluss wird hiermit im Namen der Stadt Vallendar öf-
fentlich bekannt gemacht.
Die 1. Änderung des Bebauungsplans „Nördliche Rheinstraße“ wird 
als Bebauungsplan der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB auf-
gestellt. Aufgrund der Durchführung im beschleunigten Verfahren ist 
geplant, nach Vorprüfung von einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB abzusehen.
Planziel ist die Ausweisung eines eingeschränkten Gewerbegebie-
tes zum Zwecke der Sicherung und des Ausbaus des insbesondere 
durch Dienstleistungen und Einzelhandel geprägten Gewerbes. 
Durch die Nutzungsfokussierung auf Gewerbe soll der drohenden 
Tendenz zu einer Gemengelage entgegengewirkt werden und die 
Grundlage für eine geordnete städtebauliche Entwicklung geschaf-
fen werden.
Der Bereich der Heerstraße soll davon abweichend als Mischgebiet 
ausgewiesen werden.
In dem nachfolgenden Auszug aus der Flurkarte ist das Bebauungs-
plangebiet durch eine fett gedruckte Linie umgrenzt.

56179 Vallendar, 30.12.2025
Verbandsgemeindeverwaltung

Vallendar
gez.

Renate Münz
1. Beigeordnete

http://www.weitersburg.de


KW 1/2/2026	 Heimat Echo� Seite 9

sche Weltreise durch verschiedene Länder und Kulturen. Präsentiert 
wurden internationale Weihnachtslieder, begleitet von einer stim-
mungsvollen Lichtinstallation.
Zwischen den Darbietungen informierten Schülerinnen der Jahrgangs-
stufe 12 über weltweite Weihnachtsbräuche und Hintergründe der Mu-
sikstücke. Beteiligt waren unter anderem Orchester, Chor, Junior- und 
Schulorchester, Schulchor, die neue Gitarren-GTS-AG, die Singklassen 
der 6. Klassen sowie tschechische Austauschschüler aus Olmütz.
Für besondere visuelle Akzente sorgte das Wahlpflichtfach Bildende 
Kunst der 5. Klassen mit selbst gestalteten, farbenfrohen Papier-
Weihnachtskugeln aus aller Welt. Den Abschluss bildete das gemein-
same Lied „Kling, Glöckchen“, gesungen von allen Mitwirkenden.
Schulleiterin Sr. M. Gabriele dankte am Ende des Konzerts allen Be-
teiligten für ihr Engagement und ihren Mut sowie den begleitenden 
Lehrkräften und Helfern im Hintergrund. Besonders hob sie die Rol-
le der Schülerinnen der MSS 12 und der tschechischen Gäste her-
vor, die das Motto des Abends eindrucksvoll mit Leben füllten. Sie 
wünschte allen eine besinnliche Adventszeit, gesegnete Weihnach-
ten und ein friedliches neues Jahr.

	■ Anmeldungen an der Integrativen Realschule plus 
Konrad Adenauer Vallendar

� Foto: Julia Kübler

Nach Ausgabe der Halbjahres-
zeugnisse ist die Anmeldung für 
die neue 5. Klasse an der Integ-
rativen Realschule Plus (IRSP) 
Konrad Adenauer in Vallendar 
möglich. Unsere Schule auf dem 
Mallendarer Berg setzt pädagogi-
sche Schwerpunkte im MINT-Be-
reich, BNE und ist zudem als 
Europa-Schule mit Ganztags-
schulkonzept ausgezeichnet.
Die IRSP Konrad Adenauer legt 

großen Wert auf eine ganzheitliche 
Bildung und die individuelle Förderung jeder Schülerin und jedes 
Schülers. Neben einer fundierten Wissensvermittlung stehen die 
Entwicklung von Schlüsselkompetenzen wie Kreativität, Teamfä-
higkeit und interkulturellem Verständnis im Mittelpunkt unseres pä-
dagogischen Konzepts.
Der Anmeldezeitraum für die neue 5. Klasse erstreckt sich vom 
02.02.2026 bis zum 06.03.2026. Interessierte Eltern sind herzlich 
eingeladen, bereits jetzt Termine für persönliche Beratungsge-
spräche zu vereinbaren, um unsere Schule und das Anmeldever-
fahren näher kennenzulernen.
Zur Anmeldung bitten wir Sie, folgende Unterlagen mitzubringen:
das Halbjahreszeugnis der 4. Klasse,
die Empfehlung der Grundschule,
den Antrag auf Anmeldung an unserer Schule sowie
den Nachweis der Masernimpfung.
Für weitere Informationen und zur Terminvereinbarung stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung. Sie erreichen uns per E-Mail unter info@
irsp-vallendar.de oder telefonisch unter 0261 69662. Ausführliche 
Informationen finden Sie zudem auf unserer Homepage www.irsp-
vallendar.de.
„Wir freuen uns darauf, Sie und Ihre Kinder kennenzulernen und ge-
meinsam den Weg zu einer erfolgreichen schulischen Laufbahn zu 
gestalten“, betont Schulleiter Udo Klingelhöfer.

	■ Realschule Plus Vallendar qualifiziert sich 
für die Zwischenrunde des Fritz-Walter-Cups

Großer Erfolg für die Realschule Plus Vallendar: Unser Schulteam 
hat die Vorrunde des diesjährigen Fritz-Walter-Cups erfolgreich 
überstanden und sich verdient für die Zwischenrunde qualifiziert.
Der Fritz-Walter-Cup ist ein jährlich ausgetragenes Futsal-Turnier für 
Schulen aus Rheinland-Pfalz. Höhepunkt des Wettbewerbs ist die 
Finalrunde, die traditionell in Kaiserslautern stattfindet. Die Vorrunde 
wurde im Dezember in der Sporthalle des Gymnasiums auf dem 
Asterstein in Koblenz ausgetragen.

Hinweis nach § 27 a VwVfG
Die o.a. öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachung ist im Internet 
unter der Adresse www.vg-vallendar.de (Bürgerinformationssystem) 
abrufbar.
Hinweis nach § 41 Abs. 5 GemO
Die Unterrichtung der Öffentlichkeit über die Ergebnisse der Sitzun-
gen und die Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse sind im Internet unter der Adresse www.vg-vallendar.de 
(Bürgerinformationssystem) abrufbar.

Ende der amtlichen Mitteilungen

	» VHS Vallendar

	■ Digital-Botschafter in der VG Vallendar
Das Angebot der Digitalbotschafter wird in der VG Vallendar sehr 
gut angenommen. Der Andrang war so stark, dass die Digitalbot-
schafter der Stadt Bendorf unterstützt haben. Hierfür vielen Dank.
Der Digitalbotschafter Peter Schiller bietet im Rathaus der Ver-
bandsgemeinde jeden ersten Mittwoch im Monat von 15:00 – 
17:30 Uhr im Zimmer 117, barrierefrei erreichbar, eine Sprechstun-
de, Schulung und Eins-zu-Eins-Betreuung an. In Absprache mit 
dem Digitalbotschafter sind auch Hausbesuche möglich.
Die nächste Sprechstunde findet am Mittwoch, 07.01.2026 statt!
Eine Anmeldung erfolgt über den Digitalbotschafter Peter Schil-
ler unter Tel. 0160/ 2293554 oder peter1schiller@magenta.de. 
Diese ist dringend erforderlich, denn nur so kann garantiert 
werden, dass der Digitalbotschafter auch unterstützen kann!

	» Kindergarten- und Schulnachrichten

	■ „Weltweite Weihnacht“ – 
Adventskonzert der Schule in der Pilgerkirche

Unter dem Motto „Weltweite Weihnacht“ fand am Samstag, dem 13. 
Dezember, das diesjährige Adventskonzert unserer Schule in der 
Pilgerkirche statt. Mehr als 250 Musikerinnen und Künstlerinnen der 
Klassenstufen 5 bis 13 nahmen das Publikum mit auf eine musikali-



Seite 10	 Heimat Echo� KW 1/2/2026

Von 09:30 bis 16:30 Uhr geht’s da-
rum, Politiksprech zu entwirren, 
eigene Fragen klar zu stellen und 
Gespräche so zu führen, dass man 
nicht einfach abgefertigt wird.
Im Workshop „Mit Politiker:innen 
reden“ lernst du, typische Tricks 
aus Politiksprech zu durchschau-
en, souverän nachzufragen und 
Gespräche freundlich, aber be-
stimmt wieder auf den Punkt zu 
bringen. Wir testen zusammen hilf-
reiche Kommunikationsstrategien, 
die dir nicht nur im echten Ge-
spräch, sondern auch in Onlinedis-
kussionen weiterhelfen.
Kurz: Du wirst fit, um mitzudenken, 
mitzudiskutieren und mitzuwirken 
– nicht nur bei der anstehenden 

Landtagswahl. Der Workshop gehört zur Reihe „Wir müssen reden!“ 
zur Landtagswahl 2026. Danach geht’s weiter:
7. Februar: Wir checken Wahlprogramme und schauen, was wirklich 
drinsteht.
14. März: Junge Leute moderieren eine Diskussion mit Politiker:in-
nen – wer mag, probiert die neuen Skills direkt aus (freiwillig!).
Für alle, die 2026 zum ersten Mal wählen dürfen (oder gerade noch 
nicht, aber trotzdem was zu sagen haben;-) oder die einfach Lust ha-
ben, Politik besser zu verstehen und selbst ins Gespräch einzusteigen.
Mach mit – deine Stimme zählt schon vor der Wahl!
Anmeldung und weitere Infos zum kostenfreien, ersten Workshop 
bis 11.01.2026 unter www.haus-wasserburg.de/veranstaltungen

	» Hochschulen

	■ WHU-Gemeinschaft 
beschenkt bedürftige Menschen in der Region

Seit sechs Jahren ist es eine wun-
dervolle Tradition geworden: Ge-
meinsam mit der Tafel der Stadt 
Vallendar organisiert die WHU – 
Otto Beisheim School of Manage-
ment jedes Jahr zu Weihnachten 
eine Geschenkeaktion für bedürf-
tige Menschen – so auch diesmal 
kurz vor dem heiligen Fest. 68 lie-
bevoll verpackte Geschenke 
übergab Dajana Leppin, Projekt-
verantwortliche der WHU, dafür 
Mitte Dezember an die Tafel.
Die Tafel verteilte die Pakete noch 
vor den Feiertagen, so dass die 
gespendeten Präsente an Weih-

nachten für viele leuchtende Augen sorgten. Erstmals zählten neben 
Kindern diesmal auch Rentnerinnen und Rentner zu den Beschenk-
ten. „Seit nunmehr sechs Jahren beschenken Sie Kinder – und nun 
auch Rentner:innen – bei der Tafel mit liebevoll ausgewählten Ge-
schenken. Diese Kontinuität ist ein wunderbares Zeichen von Soli-
darität und Menschlichkeit“, sagte Alfred Waurig, Teamleiter der 
Tafel Vallendar und Vertreter des Vorstands der Tafel Koblenz e. V. 
„Dank Ihnen erleben viele Kinder jedes Jahr ein Stück Weihnachts-
freude, das sie sonst nicht hätten.
Ein herzliches Dankeschön! Sie machen die Welt heller und die Her-
zen unserer Kinder glücklicher.“ Mit großer Freude und viel Einsatz 
beteiligt sich die WHU-Gemeinschaft jedes Jahr an der Spenden-
aktion für bedürftige Menschen.
Das Engagement von Seiten der Studierenden und Mitarbeitenden, 
sowohl aus den Reihen der Fakultät als auch der Mitarbeitenden 
aus der Verwaltung, ist mittlerweile so groß, dass die gespendeten, 
bunten Geschenke nicht nur in Vallendar, sondern auch in Koblenz 
verteilt wurden. Kinder erhielten altersgerechte Spielsachen, Rent-
ner:innen unter anderem Einkaufsgutscheine sowie einen kleinen 
Gruß zu Weihnachten.

Von Beginn an zeigte unser Team eine starke und geschlossene 
Mannschaftsleistung. Im ersten Spiel setzte sich Vallendar mit 1:0 
gegen das Max-von-Laue-Gymnasium durch. Auch im zweiten 
Spiel überzeugten unsere Spieler und gewannen souverän mit 2:0 
gegen das Gymnasium auf dem Asterstein.
Im letzten und entscheidenden Spiel des Turniers wartete mit dem 
bis dahin ebenfalls ungeschlagenen Hilda-Gymnasium ein beson-
ders starker Gegner. Nach einem frühen 0:2-Rückstand bewies un-
ser Team großen Kampfgeist und Moral. Mit Herz, Einsatz und 
Teamwork gelang es, das Spiel zu drehen und am Ende einen um-
jubelten 3:2-Sieg für Vallendar zu feiern.

� Fotos: Julia Kübler

Die Freude und der Stolz waren groß, als die Mannschaft nach die-
sem erfolgreichen Turniertag wieder an unserer Schule ankam. Die 
Zwischenrunde des Fritz-Walter-Cups findet Ende Januar statt – wir 
drücken unserem Team weiterhin fest die Daumen und wünschen 
viel Erfolg für die kommenden Spiele!

	» Jugend-Nachrichten

	■ Offene Jugendarbeit von Haus Wasserburg 
in der Verbandsgemeinde Vallendar

Jugendtreff Vallendar, Hellenstraße 8:
Montag 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 18.00 Uhr, 18.00 - 20.00 Uhr (ab 14 Jahren)
Freitag 13.00 - 18.00 Uhr
Jugendtreff Urbar, In den Büngerten 8a:
Dienstag 14.00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18:00 Uhr

	■ Noch Plätze frei: Workshop in Haus Wasserburg 
hilft jungen Menschen mit Politiker:innen zu reden

Am Samstag, 17.01.2026, lädt Haus Wasserburg in Kooperation mit 
der Fachstelle Jugend im Visitationsbezirk Koblenz junge Menschen 
ab 15 Jahren zu einem Tagesworkshop ein, der zeigt, wie man sich 
in politischen Gesprächen wirklich Gehör verschafft.

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

http://www.haus-wasserburg.de/veranstaltungen


KW 1/2/2026	 Heimat Echo� Seite 11

Auch die Seniorinnen und Senioren nutzten die Gelegenheit, um 
Danke zu sagen. Sie überreichten schöne Blumensträuße und einen 
Geldbetrag.
Ein weiterer Höhepunkt der Feier ist immer der Besuch des Nikolau-
ses (Jörg Hilden), der mit einem Sack voller Geschenke für festliche 
Begeisterung sorgte.
Frau Bianca Maier vom Logo-Buchversand Bendorf beteiligte sich mit 
großzügigen Präsenten. Dieses Jahr erhielten alle Platzsets in Form ei-
nes großen Sterns sowie Bücher mit Geschichten zur Weihnacht.
Zum Abschluss erschien eine große Abordnung des Musikvereins 
Niederwerth und erfreute die Gäste mit einem feierlichen Weih-
nachtskonzert. Das Team bedankte sich bei allen Mitwirkenden für 
den besinnlichen Nachmittag und wünschte den Anwesenden ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes und von Gesundheit ge-
prägtes Jahr 2026. Der Seniorentreff startet im neuen Jahr am 
13.01.2026 wie gewohnt um 15:00 Uhr.

	■ Winterwanderung des Kameradschaftsvereins 
der Freiwilligen Feuerwehr Niederwerth

Am 27. Dezember fand die diesjährige Winterwanderung des Kame-
radschaftsvereins der Freiwilligen Feuerwehr Niederwerth statt, an 
der zahlreiche Kameraden teilnahmen.

Pünktlich um 10:00 Uhr trafen sich die Teilnehmer bei winterlichem 
Wetter an der Brücke in Niederwerth. Nach einer kurzen Begrüßung 
machte sich die Gruppe gemeinsam auf den Weg. Die Wanderung 
führte zunächst in Richtung Schauinsland, wo ein gut vorbereiteter 
Verpflegungsstopp eingelegt wurde. Bei leckeren Speisen und guter 
Stimmung nutzten die Kameraden die Gelegenheit zum Austausch 
und zur Stärkung für die weitere Strecke. Anschließend setzte die 
Gruppe die Wanderung fort und erreichte schließlich die Brexx in 
Grenzau. Dort stand ein sportlicher und geselliger Programmpunkt 
auf dem Plan: Bowling. In mehreren Runden wurde mit viel Spaß 
und Ehrgeiz gespielt, wobei der kameradschaftliche Gedanke klar 
im Vordergrund stand. Zum Abschluss des gelungenen Tages ließ 
man die Winterwanderung in gemütlicher Runde bei frischer Pizza 
ausklingen. In entspannter Atmosphäre fand der gemeinsame Tag 
seinen Ausklang im Feuerwehrgerätehaus auf der Insel.

	» Vereine und Verbände

	■ Hinweis zum Mehrfachabdruck von Plakaten
Gemäß den redaktionellen Richtlinien der LINUS WITTICH Me-
dien KG ist eine Wiederholung von Einladungen, Berichten oder 
Mitteilungen im redaktionellen Teil nicht kostenlos möglich.
Wir weisen besonders darauf hin, dass dies auch für Einladun-
gen gilt, die durch ein gestaltetes Plakat erfolgen.
Falls ein Plakat jedoch mehrfach in Folgewochen abgedruckt 
werden soll, kann dies als kostenpflichtige Anzeige geschaltet 
werden. Anfragen dazu können Sie richten an anzeigen@wit-
tich-hoehr.de per E-Mail.

Ihr Redaktionsteam der LINUS WITTICH Medien KG

Niederwerth

	■ Adventsfeier der Frauengemeinschaft Niederwerth
Hallo, ich bin‘s der Inselspatz. Lange habe ich nichts mehr von mir 
hören lassen. Am Anfang des Jahres möchte ich aber sehr gerne 
noch von einem tollen Nachmittag in der Rheinschanz auf der Insel 
berichten. Viele Mitglieder und Senioren fanden den Weg zur Ad-
ventsfeier am 03.12.2025.
Die Frauengemeinschaft Niederwerth hat zu dieser Veranstaltung 
eingeladen und organisierte mit viel Mühe diese tolle Feier. Eine 
schöne Tradition, wo Jung und Alt zusammenkommen. Zuerst feier-
ten alle gemeinsam die heilige Messe. Nach Kaffee und Kuchen gab 
es ein schönes Rahmenprogramm. Egal ob Gedicht, Weihnachts-
geschichte... Worte, die zum Schmunzeln und Nachdenken anregen 
sollten. Ein großes Lob ging an Josef Maxeiner, der dieses Jahr wie-
der musikalisch den Nachmittag untermalte. 25 Jahre macht er das 
schon. Aller Ehren wert.
Deshalb auch noch einmal von mir ein „Herzliches Dankeschön“. 
Alle Besucher waren von dem Auftritt vieler junger Künstler begeis-
tert. Egal ob Klavier, Trompete, Klarinette etc... die Kids haben super 
gespielt und es wurde auch kräftig an einigen Stellen mitgesungen. 
Vielen Dank für euren Auftritt. Alle hoffen, dass ihr nächstes Jahr 
wieder dabei seid. Zum Schluss wurde der Jahresrückblick 2025 
verlesen. Vieles wurde gemacht und dadurch konnte viel Gutes ge-
tan werden. Ich habe gehört, dass eine Menge Spenden verteilt 
wurden und das ist super! Hoffe das geht 2026 weiter so. Es freut 
mich auch, dass ihr so viel Spaß auf eurem Ausflug nach Bonn hat-
tet. Sind wir gespannt, was ihr dieses Jahr macht. Zum Ende der 
Veranstaltung trat noch das Jugendorchester des Musikvereins Nie-
derwerth auf. Hier zeigte sich, dass Übung den Meister macht. Su-
per war es und ein schöner Abschluss der Adventfeier. Ich freue 
mich auf ein tolles neues Jahr 2026 mit euch!

� Foto: Katja Stein

	■ Seniorentreff Niederwerth
Die Adventsfeier des Seniorentreffs fand am 16.12.2025 in stim-
mungsvoller Atmosphäre statt. Kerzenschein und weihnachtliche 
Musik von Josef Maxeiner sorgten für einen feierlichen Rahmen.
Im Namen des Teams begrüßte Christa Hilden die anwesenden 
Gäste. Danach wurden alle an den festlich gedeckten Tischen mit 
Kaffee und Torte verwöhnt. Dabei wurde in netten Gesprächen so 
manche Erinnerung ausgetauscht.
Die Niederwerther Kindergartenkinder verzauberten die Anwesen-
den mit weihnachtlichen Liedern und einem lustigen Gedicht von 
der Weihnachtsmaus.
In einer kurzen Ansprache dankte OB Klöckner den Seniorinnen und 
Senioren für ihr aktives Miteinander sowie dem Team des Senioren-
treffs für das große Engagement im vergangenen Jahr. Als Zeichen 
der Anerkennung überreichte er Geschenke und eine Geldspende 
an die fleißigen Betreuerinnen.

mailto:anzeigen@wittich-hoehr.de
mailto:anzeigen@wittich-hoehr.de


Seite 12	 Heimat Echo� KW 1/2/2026

Um 10:30 Uhr starten folgende Spielklassen:
Herren: 20 – 44 Jahre
Herren: 45 – 99 Jahre
Damen: Ab 14:30 Uhr wird der Familiencup ausgetragen, wo in 
einem 2-er Team jeweils 1 Kind (6-19 Jahre) und 1 Erwachsener mit-
einander spielen.
Tischtennisschläger können gestellt werden.
Anmeldung bis zum 14.01. online (siehe QR-Code) oder an
anke@tv-urbar.de mit Angabe des Alters und ob schon einmal in 
einer Mannschaft gespielt wurde. Nachmeldung bis spätestens 30 
Minuten vor Turnierbeginn. Wir freuen uns auf euch!

	■ Kinderkarneval in Urbar
Das neue Jahr hat begonnen und die Vorbereitungen laufen auf Hoch-
touren. Angefangen wir mit der Karnevalsparty für unsere kleinen När-
rinnen und Narren. Die Urbarer Möhnen laden am 31.01.2026 alle Prin-
zessinnen, Schmetterlinge, Piraten, Cowboys und co. zum 
Kinderkarneval ins Urbarer Bürgerhaus ein. Die Party startet um 15:11 
Uhr mit Tanzen, Singen und Spielen. Der Eintritt kostet 4 €. Die Geträn-
ke sowie ausgewählte Leckereien sind frei. Auch für das leibliche Wohl 
der dableibenden Eltern ist bestens gesorgt. Es wird um Anmeldung 
unter „urbarwirdbunt@gmx.de“ gebeten. Die Möhnen freuen sich auf 
einen tollen Nachmittag mit euch ... bis dahin ein 3-fachen Orwer Oleim!

	■ Kultfilm Begegnungen der Seele 
letztmalig auf der Kinoleinwand

Nach dem ausverkauften Filmabend in der Stommel Stiftung Urbar 
im September ist es die letzte Gelegenheit, den Film noch einmal 
auf einer großen Kinoleinwand wirken zu lassen und den Regisseur 
sowie die Protagonisten aus dem Film, darunter Gernot Kallweit aus 
Vallendar, persönlich zu treffen.
Es gibt Reisen, die in Erinnerung bleiben. Das gilt ganz sicher für die 
Filmreise Begegnungen der Seele von Regisseur Christoph Koch. 
Nach einer hollywoodreifen Premiere im Februar 2025 in München 
folgten mehr als 80 Event-Vorstellungen in Deutschland und der 
Schweiz, immer in Anwesenheit des Regisseurs und einiger der Pro-
tagonisten.
Diese Filmreise, die das Publikum überall so bewegte, geht jetzt mit 
einer großen Abschlussfeier in Koblenz zu Ende. Der Dokumentarfilm 
beschreibt die Unverwechselbarkeit und Innenperspektive von acht 
Menschen, die sich für das Projekt zum ersten Mal im Leben begeg-
net sind. Ihre Erfahrungen und Geschichten sind ein ermutigendes 
Plädoyer an die Zeit, an sich zu glauben und Hoffnung nicht nur zu 
haben, sondern zu machen. Ein höchst inspirierender Film als Zu-
fluchtsort für Geborgenheit und Verbundenheit im Vertrauen, dass 

Die Winterwanderung 2025 war somit erneut ein voller Erfolg und 
trug einmal mehr zur Stärkung der Kameradschaft innerhalb des Ver-
eins bei. Ein besonderer Dank gilt allen Organisatoren und Helfern, 
die zum reibungslosen Ablauf der Wanderung beigetragen haben.

	■ Kirmesgesellschaft 1981 Niederwerth e.V. - 
Winterwanderung

Einzigartige Winterwanderung der Kirmesgesellschaft
Die Vereinsmitglieder trafen sich am Samstag, dem 03.01.2026 an Cos-
sis Eck zur diesjährigen Winterwanderung. Ziel der Wanderung war der 
Meisenhof. Gestartet wurde um 14:00 Uhr mit vielen Wanderwilligen bei 
eisiger Kälte. Der erste Stopp war nach ca. 1 Stunde in der Weiters-
burger Flur. Zur Belohnung wurden wir mit Berlinern und Brezeln, sowie 
Getränken und Hochprozentigem wegen der Kälte verwöhnt.

Danach ging es weiter, an dem Rheinsteig entlang, Richtung Mei-
senhof durch eine tolle Winterlandschaft. Die Zeit verging wie im 
Flug bei der guten Stimmung und den angeregten Gesprächen. Die 
Wandergruppe Klöckner scherte aus und verlief sich, kam aber nach 
einem kleinen Umweg ebenso wie der Rest ans Ziel. Verdient kehr-
ten wir beim Meisenhof ein und in Vertretung für den 1. Vorsitzenden 
Frank Kreuter, hielt Günther Pieper, der 2. Vorsitzende, eine kurze 
Ansprache zum neuen Jahr. Bei leckerem Essen und lustigen Ge-
sprächen ließen wir den Abend gemütlich ausklingen. Da es schnei-
te, wollten wir den Rückweg mit mehreren Taxen antreten, dies ge-
staltete sich etwas schwierig, da sich die Autos fast auf der frisch 
gefallenen Schneedecke festfuhren. Aber sie gaben ihr Bestes, so 
dass wir alle wieder gut auf unserer geliebten Insel ankamen. Der 
Vorstand bedankt sich bei allen, die zu diesem schönen Tag beige-
tragen haben. Wir freuen uns schon wieder aufs nächste Jahr!

Urbar

	■ Traditionelle Modellbahn Börse mit Dioramen Schau
Große Modellbahn Börse mit Dioramen Schau.

Die Modellbahninteressengemein-
schaft Urbar e. V. veranstaltet am 
10.01. und 11.01.2026 ihre große 
Modellbahn Börse auf 1000 qm in 
zwei Hallen.
Auch unser bei den Kindern be-
liebter Roco aus Köln begeistert 
wieder die kleinen Gäste mit seiner 
Kinderholzeisenbahn zum Spielen.
Weiterhin wird erstmals eine Di-
oramen Schau und Basteltische 
für große und kleine Abenteuer 
angeboten. Außerdem wird alles 
rund um die Eisenbahn von unse-
ren Börsianern bei einer Verkaufs-
fläche von ca. 170 m angeboten.
Für das leibliche Wohl zu zivilen 
Preisen ist bestens gesorgt.
Kleinkinder unter 12 Jahren ha-
ben freien Eintritt.
Der Veranstaltungsort ist das Bür-

gerhaus in 56182 Urbar bei Koblenz in der Bornstraße 23. Anreise 
über die B 42 (Koblenz-Neuwied). Parkplätze gibt es am Bürgerhaus, 
am Friedhof und Umgebung. Anreise mit dem Bus von Koblenz-Val-
lendar mit der Linie 33 (Haltestelle Bürgerhaus). Genießen Sie ent-
spannt bei Kaffee, Kuchen und Erbsensuppe unsere Veranstaltung.
Ihre Modellbahninteressengemeinschaft Urbar e. V.

	■ 2. Tischtennis-Dorf-Turnier in Urbar
Die TTSG Vallendar/Urbar lädt am 18.01.2026 zum Tischtennis-Dorf-
Turnier in die Sporthalle der Grundschule Urbar (Bornstraße 25) ein.
An diesem Turnier dürfen alle starten, die nicht aktiv in einem Tisch-
tennisverein an Mannschaftsspielen teilnehmen sowie Jedermann/-
frau, der/die sich mal in dieser Sportart ausprobieren möchte.

mailto:anke@tv-urbar.de
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Vallendar

	■ Handballverein Vallendar
HVV ist Herbstmeister! Mannschaft feiert 13. Erfolg im 14. Spiel!
Bis zum 8:8 ging es eng zu, was überwiegend an der bis dahin nicht 
optimalen Chancenverwertung des HVV lag. Dann rappelte man sich 
auf und konnte zur Halbzeit bereits eine 17:11 Führung herauswerfen.

In der 2. Hälfte war der HVV Chef in der Halle. Man baute den Vor-
sprung weiter aus. Dann ließ man es lockerer angehen, ohne die 
Kontrolle über das Spiel zu verlieren und siegte souverän mit 27:32 
und verteidigte damit den Platz an der Sonne.
Ergebnis des letzten Wochenendes:
E1-Jugend: HV Vallendar - HSV Rhein-Nette, 26:8
E2-Jugend: HSG Römerwall - HV Vallendar, 17:10
D-Jugend: JSG Welling/Bassenheim - HV Vallendar, 23:20
C-Jugend: HV Vallendar - TuS Dansenberg, verlegt
B-Jugend: HV Vallendar - SG Zweibrücken, 28:30
A-Jugend: JSG Mosel/Ruwer - HV Vallendar, 19:36
2. Mannschaft: HV Vallendar - HB Mülheim-Urmitz, 29:22
1. Mannschaft: TuS Dansenberg - HV Vallendar, 27:32
Der HVV geht nun in eine kurze Weihnachtspause. Das nächste 
Spiel findet Anfang Januar statt. Hier geht es im Viertelfinale des 
HVR-Pokals um den Einzug in das Final-Four-Turnier.
Sonntag, 04.01.2026
1. Mannschaft: GW Mendig - HV Vallendar 17:00 Uhr Sporthalle Mendig

	■ Vallerer Tröteköpp e.V.
Große Ankündigung
Es weihnachtet sehr und der Karnevalssamstagsball steht auch 
schon vor der Tür
Alle Jahre wieder - so schallt es im Moment durch alle Gassen. Alle 
Gassen? Da war doch was!
Musik on Spaß - in jeder Gass! Das ist das Motto der Vallerer Tröte-
köpp. Und die sind schon wieder dran - am Planen, Tüfteln, Organi-
sieren usw., usw.
Denn am 14.02.2026 ist es wieder soweit - nein, nicht Valentins-
tag (ja, der auch), es ist das Datum für:
DEN originalen, echten Vallerer Samstagsball der Tröteköpp
Und das sollte sich jeder schon mal vormerken. Denn es wird wieder 
ein ultimatives Event mit allem Schnick-Schnack, den es für eine 
super Party braucht.
Wer schon mal da war, der weiß, da geht die Luzy ab, da steppt der 
Bär und es wird gefeiert, bis die Bude wackelt.
Und wer darf da nicht fehlen - ja klar: DU!
Denn unsere Gäste sind die Besten. Feierwütige, gut gelaunte Par-
typeople, die es verstehen, ausgelassen und friedlich zu feiern. Und 
genau das möchten wir wieder mit euch tun. Das Programm? Su-
perlativ - die besten Tänze, die spektakulärsten Performances von 
den schönsten, besten, originellsten Tanzgruppen der Region.
Für euch stehen über 60 Trötis parat, damit es wieder eine unver-
gessliche Nacht wird. Also jetzt schon mal über die Kostüme nach-
denken und den Termin safen:
14.02.2026 in der Kongress- und Stadthalle Vallendar -
ab 19:00 Uhr - wie immer!
Wir freuen uns!

Eure Vallerer Tröteköpp

	■ Weihnachtsfeier „Ewig Jung“
Am vergangenen Wochenende trafen sich die „Ewig Jungen“ zur alljähr-
lichen Weihnachtsfeier im Herzog von Nassau. Die Obermöhn Manuela 
Ibach begrüßte die Anwesenden herzlich und sorgte direkt zu Anfang 
mit einer nicht allzu ernst gemeinten Weihnachtsgeschichte für die ers-

einen das Richtige zum richtigen Zeitpunkt abholt. Dafür braucht es 
keine großen Gesten oder „Action“, sondern stille Bilder, berührende 
Worte, ermutigende Perspektiven und wunderschöne Musik.

Das Filmteam

Wann? Wo?
17.01.2026 - Empfang ab 18:00 Uhr inkl. einem Glas Sekt im Foyer 
des Apollo Kino - Filmbeginn 19:30 Uhr im Odeon-Kino
Tickets gibt es online direkt im Kino unter www.odeon-apollo-ki-
no.de auf Programm/Tickets – Events - Samstag, 17.01.2025

	■ Time to dance e.V. Urbar
„Tanzfitness für Junggebliebene - Frauen und Männer“
Schnupperabend beim Tanzsportverein time to dance e. V. in Urbar
Schwitzen mit großem Spaßfaktor!
Entdecke die Vielfalt des Tanztrainings und freue dich auf ein Kon-
zept, das Tanz und Fitness vereint! Die Fettverbrennung wird ange-
kurbelt, die Kondition gesteigert und ein besseres Rhythmus- und 
Körpergefühl stellt sich ein.
Zuerst werden Bewegungen und Schrittfolgen gezeigt, erklärt und 
dann tanzen wir zusammen kleine, gut erlernbare Choreos, mal zu 
temperamentvoller, mal zu ruhiger Musik.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Angesprochen sind Menschen, die gerne tanzen und sich fit halten 
möchten, ohne sich zu überanstrengen.
So ist der Schnupperabend (und eventuell später stattfindende 
Workshop) auch geeignet für Teilnehmer/-innen mit leichter körper-
licher Einschränkung.
Der kostenlose Schnupperabend findet statt am
Dienstag, 03.02.2026 von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr
in den Räumen des Schützenhauses, Am Schützenplatz 26 in Urbar.
Ziehen Sie bequeme Kleidung an und bringen Sie ein zweites Paar 
Schuhe mit (keine Straßenschuhe), ein Handtuch wäre auch von 
Vorteil. Getränke können Sie bei uns erwerben.
Bei genügend Interesse werden wir an 5 Abenden (ab dem 10.02.) 
einen Workshop durchführen.

DTSA bei time to dance e. V. in Urbar
Anfang Dezember 2025 war es wieder so weit, DTSA (Deutsches 
Tanzsport Abzeichen) bei time to dance in Urbar. Aus verschiedenen 
Gründen traten von unserem Club nur drei Paare an – mit Standard- 
und Lateintänzen.
Verstärkung erhielten unsere Tanzpaare von zwei Paaren aus Bur-
gen und einem Paar der Redoute.
Dennis Seebach, der die „Prüfungen“ abnahm, hatte nicht viel zu 
beanstanden.
Wie auf dem Bild zu sehen ist, haben alle ihre Urkunden und even-
tuell auch Anstecknadeln bekommen.
Ein leckeres Kuchenbüffet wurde von einigen Mitgliedern bereitge-
stellt und reichlich genutzt.
Ein abschließendes gemeinsames Abendessen im Mediterraneo in 
Vallendar rundete einen gelungenen Tag ab.
Jetzt heißt es – Training, Training, Training im neuen Jahr. Aber vor 
allen Dingen wünschen wir den Tänzern und Tänzerinnen Gesund-
heit, dass die Gruppe wieder größer werden kann, wenn es Anfang 
Dezember 2026 wieder heißt - DTSA bei uns in Urbar.

http://www.odeon-apollo-kino.de
http://www.odeon-apollo-kino.de
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„Wir wollen jungen Snookerinteressierten die ersten Schritte am 
Tisch zeigen – von der richtigen Körperhaltung bis zur korrekten 
Führung des Queues“, sagt Kai Letzelter, Vorsitzender des 1. Snoo-
ker-Club Mayen-Koblenz e. V.. Egal ob völliger Neuling oder Ju-
gendlicher mit ersten Billard-Erfahrungen: Jeder ist willkommen, 
sich auszuprobieren.
Eine Chance für den Nachwuchs
Snooker fördert wie kaum ein anderer Sport die Konzentration, stra-
tegisches Denken und die Feinmotorik. Der Tag der offenen Tür bie-
tet eine ideale Möglichkeit, diese Fähigkeiten spielerisch zu entde-
cken. Eine Anmeldung ist nicht zwingend erforderlich, interessierte 
Jugendliche und ihre Eltern können im angegebenen Zeitraum ein-
fach vorbeischauen.

	■ Fitness- und Gesundheitssport 
im Turnverein 1878 Vallendar e.V.

Neue Kurse von Übungsleiterin Anita Herr im I. Quartal 2026
Funktionelle Gymnastik für die Wirbelsäule
1. Kurs:
Donnerstags: 08.01. bis 26.03.2026, von 10:00 - 11:00 Uhr,
d. h. 11 Übungseinheiten
(ohne 12. Februar/Weiberfastnacht)
2. Kurs:
Montags: 12.01. bis 30.03.2026 von 17:30 - 18:30 Uhr,
d. h. 11 Übungseinheiten
(ohne 16. Februar/Rosenmontag)
Ort: Vereinsturnhalle, Vallendar, Jahnstr. 8
Bitte eine Isomatte, ein kleines Kissen und ein Handtuch mitbrin-
gen! Neueinsteiger können an einer Schnupperstunde teilnehmen.
Empfehlung der Übungsleiterin: „Ich bin hier und mache mit!
Funktionelles Training heißt, nicht einseitig nur Kraft zu trainieren, 
sondern Ausdauer sowie Koordination und verschiedene Muskel-
ketten und Gelenke einzubeziehen.

Jahresausklang 2025 im Vereinszimmer� Foto: Anita Herr

Infos bei der Übungsleiterin Anita Herr, Tel. 0261 69573

	■ Jahresrückblick 2025 - 
Förderverein Kindergarten Niederwerth

Im Jahr 2025 fand zu Beginn die 
Jahreshauptversammlung statt, 
bei der der Vorstand unverändert 
blieb. Im Laufe des Jahres wur-
den gemeinsam mit dem Erzie-
herteam neue Anschaffungen für 
den Kindergarten getätigt, darun-
ter ein neuer Kinderbus und eine 
Nestschaukel. Durch verschiede-
ne Aktionen wie Kuchenverkäufe 
(u. a. bei der Niederwerther Kir-
mes und dem Justizturnier) konn-

ten weitere Einnahmen für die Kinder erzielt werden.
Ein Höhepunkt war das interne Kindergartenfest am 06.06.2025 mit 
Zauberer, sowie das Inselkinderfest am 23.08.2025 mit großem Pro-
gramm und vielen Besuchern.
Ein weiteres Highlight für unsere Kindergartenkinder war das erneu-
te Theaterstück der Koblenzer Puppenbühne, welches wie schon im 
letzten Jahr den Kindern große Freude bereitete.
Außerdem wurde der Förderverein für sein Engagement geehrt, ver-
abschiedete die langjährige Leiterin Ute in den Ruhestand und stell-
te ein großes Budget für Anschaffungen für die Kinder bereit. Zum 
Jahresabschluss veranstaltete der Förderverein einen Getränke- 
und Waffelstand zur Eröffnung des Wichtelweges, welcher sehr gut 
angenommen wurde.
Zahlreiche Unterstützer, Vereine, Sponsoren und Eltern trugen maß-
geblich zum Erfolg des Jahres bei. Das war super. Wir bedanken uns 
ganz herzlich und freuen uns auf ein neues Jahr!

ten Lacher an diesem Abend. Nach einer ausgiebigen Stärkung gab es 
bei einer witzigen Rate-Runde auch kleine Preise zu gewinnen. Unter 
anderem durften Gedichte vorgetragen und Weihnachtslieder gesungen 
werden. Ein Duett begeisterte besonders und es gab kein Halten 
mehr.....der ganze Saal sang voller Inbrunst mit. Nach den „Standing 
Ovations“ für unser neues Künstlerpaar stand nun aber das Highlight 
des Abends bevor. Das schon zur Tradition gewordene Schrottwichteln!

Ungläubige Blicke, verwirrtes Kopfschütteln und manchmal auch 
pure Fassungslosigkeit stand in den Gesichtern einiger geschrieben 
als diese ihr Geschenk öffneten.... Im kommenden Jahr werden wir 
auch das hässlichste Geschenk krönen.

	■ TV Vallendar II siegt souverän gegen SSG Etzbach
Die Volleyballerinnen des TV Vallendar II feierten am Spieltag der 
Verbandsliga einen ungefährdeten Sieg gegen die SSG Etzbach. 
Dank starker Aufschlagserien und einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung hatte der Tabellenführer die Partie jederzeit im Griff. 
Alle Spielerinnen kamen zum Einsatz und trugen zum Erfolg bei.

Mit dem souveränen Auftritt sichert sich der TV Vallendar II den ers-
ten Tabellenplatz und geht als Spitzenreiter in die Weihnachtspause.
Super Valler, super Valler, Hey hey!

	■ Präzision, Taktik und Spaß: 
Snooker-Profis laden zum „Tag der Jugend“

Snooker gilt als eine der faszinierendsten Präzisionssportarten der 
Welt. Wer die Stars im Fernsehen bewundert und selbst einmal am 
großen grünen Tisch stehen möchte, hat dazu jetzt die perfekte Ge-
legenheit. Am Sonntag, den 04.01.2026, lädt der 1. Snooker-Club 
Mayen-Koblenz e.V. zum „Tag der Jugend“ ein.
Von 11:00 bis 18:00 Uhr öffnet der Verein seine Türen für interes-
sierte Kinder und Jugendliche, um den Billardsport in entspannter 
Atmosphäre kennenzulernen.
Training mit Bundesliga-Stars
Das besondere Highlight der Veranstaltung: Die Teilnehmer lernen 
nicht nur von lizenzierten Trainern, sondern stehen gemeinsam mit 
aktiven Bundesligaspielern am Tisch. Diese Profis geben den 
Nachwuchstalenten eine exklusive Einführung in die Grundlagen 
des Snookersports.
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Das Fitnesstraining stärkt gezielt die großen Muskelgruppen, mehr 
Muskeln führen zu einem höheren Grundumsatz und das bedeutet 
mehr Energie. Ganzheitlich gekräftigte, straffe Muskelketten sind 
gut geölt wie Ketten am Fahrrad, alles läuft wieder rund, die Faszien 
werden geschmeidig und die Bewegungsmuster optimiert. Keine 
Quälerei, aber auch keine Langeweile beim Sport, das verspricht 
das Funktionelle Fitnesstraining bei dem Jung und Alt willkommen 
sind. In netter Gesellschaft werden Kraft und Kraftausdauer, Kondi-
tion aber auch Beweglichkeit und Gleichgewicht trainiert.
Termine:
Montag: 12.01. bis 23.03. (kein Training am 16.02.) von 09:00 - 10:00 Uhr
Mittwoch: 14.01. bis 18.03. von 19:00 - 20:00 Uhr.
Das Training findet in der Turnhalle Jahnstraße statt, Auskünfte gibt die 
Übungsleiterin Hanni Lentes-Wieland, Tel.: 0261 69468, 0170 8737108

	■ Prinz und Prinzessin der Fidelen Frauen Vallendar 
stehen mit ihrem Gefolge in den Startlöchern

Prinz Tobias von KreiesseWiss und 
seine Prinzessin Emma aus dem 
Hause Hoffmann stehen in den 
Startlöchern, um den Sitzungskar-
neval in Vallendar an unserem Sit-
zungswochenende 16.01. und 
17.01.2025 zu starten.
Lange haben die beiden mit ihrem 
Gefolge daraufhin gefiebert, denn 
Prinz und Prinzessin zu sein und 
das in Valler am Rhein, was kann 
schöner sein.
Prinzessin Emma wird begleitet 

von ihrer Hofdame Anna Baumann. Gleich zwei Hofnärrinnen hat das 
Kinderprinzenpaar Louisa Bauer und Luisa Blank sorgen für immer 
lustige Stimmung. Damit das Geld nie ausgeht, dafür sorgt Diana 
Blank, und Emilia Sieber sorgt als Mundschenk für das leibliche Wohl.
Immer noch keine Karte geordert? Keine Panik! Einfach bestellen 
bei unserer 2. Vorsitzenden Petra Krämer per WhatsApp (0157 
7990038) oder eine E-Mail an: fidelefrauen@gmail.com. Freie Platz-
wahl gibt es an der Mädchensitzung und samstags stellen wir gerne 
noch Stühle dazu. Die fidelen Möhnen mit ihrem Kinderprinzenpaar 
und Gefolge freuen sich auf euer Kommen.
Save The Date!
Samstag, den 14.02.2026 nach dem Kinderzug steigt zum dritten 
Mal die Kinderkarnevalsparty für Kinder bis 12 Jahre im Herzogsaal 
statt.
Termine, Termine:
•	 15.01.2026: 16:00 Uhr: Aufbau.
•	 16.01.2026: 19:11 Uhr: traditionelle Möhnensitzung in der Stadt- 

und Kongresshalle
•	 17.01.2026: 16:11 Uhr: 7. Mädchensitzung in der Stadt- und Kon-

gresshalle
•	 18.01.2026: 10:00 Uhr: Abbau.

	■ Die Fidelen Stubbis sind im Endspurt
Das Training ist abgeschlossen, Disziplin wie ein Uhrwerk, Schweiß-
perlen als Glitzerpuder und das mit einem breiten Grinsen auf den 
Lippen. Kostüme sitzen wie Maßanzüge, die Musik knallt los, die 
Knie zappeln schon von alleine, wenn die Musik ertönt. Karnevals-
wunder oder Taktakrobatik? Die Proben enden offiziell, doch in der 
Halle schwitzen die Waden weiter, als gäbe es kein Morgen. Mit 
ernster Miene und frechem Witz staksen die Fidelen Stubbis ins 
Rampenlicht, die Kostüme knistern, die Muskeln zischen im Takt. 
Schweiß, ihr treuer Begleiter, klebt am Boden wie Staubkörner, doch 
statt zu nörgeln, wird laut, herzlich, ein wenig schelmisch gelacht.

	■ Große Karnevalsgesellschaft Die Bemoosten
Valler singt - Party über’m Elch!

„Tolles Fastnachtssingen!“, „Mega Mitsing-Party!“, „Geniales Ru-
delsingen!“: Die Aussagen vieler begeisterter Besucher beim letzt-
maligen „Valler singt!“ brachten es einfach auf den Punkt. Und so ist 
es keine Frage, dass die Bemoosten auch Anfang 2026 wieder die-
se „Party über´m Elch!“ veranstalten: Samstag, 10.01.2026, ab 
19:30 Uhr im Saal „Herzog von Nassau“! Texte von klassischen und 
brandaktuellen Karnevalsliedern werden an die Wand projiziert und 
alle singen, trällern, feiern – begleitet von einer musikalischen bes-
tens vorbereiteten Bemoosten-Truppe – einfach lautstark mit. Es 
werden keine Opernarien oder Gesangskünste erwartet; Menschen 
jedweden Geschlechts, ob jung, ob alt, ob kostümiert, ob in Zivil 
werden an diesem Abend schlichtweg eines tun: Gemeinsam singen 
und dabei eine Menge Spaß haben: „Party über´m Elch–Valler singt!“ 
Karten (für 5 €/Stck.) gibt’s jetzt schon unter 0157–57 99 00 22 oder 
an der Abendkasse. Herzliche Einladung!
Bemoosten – weil’s einfach Spaß macht!

	■ Fitness-und Gesundheitssport 
im Turnverein 1878 Vallendar e.V.

Funktionelles Fitnesstraining in der Turnhalle
Kaum haben wir das neue Jahr begrüßt, starten wir auch schon mit 
voller Energie, bringen wieder Schwung in den Alltag und gewinnen 
mit der Ganzkörperstärkung beim Fitnesstraining mehr Lebensener-
gie. Werde wieder beweglicher und geschmeidiger, verjüngere deine 
Zellen, stärke deine Gelenke und gewinne neue Energie zurück.

Mit Schwung in die Woche
Muskelabbau ist ein natürlicher Prozess, der ab etwa 30 Jahre be-
ginnt, sich aber ab 50 Jahre beschleunigt. Schwache Muskeln kos-
ten dich täglich Energie, jede Treppe wird zur Herausforderung, jede 
Bewegung strengt an.

mailto:fidelefrauen@gmail.com
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jeweiligen Jahreszeit gestalteten Kaffeetafeln. Dass sich die Besu-
cherinnen und Besucher so wohlfühlen, ist dem großen Engage-
ment vieler helfender Hände zu verdanken, denen an dieser Stelle 
ein besonderer Dank gesagt sei, weil sie mit ihrem Einsatz maßgeb-
lich zum Gelingen der Treffen beitragen.
Auch im neuen Jahr wird der Seniorentreff fortgesetzt. Bereits jetzt 
stehen die Termine für 2026 fest: am 08. Januar, 12. Februar, 12. 
März, 09. April, 07. Mai, 11. Juni und 09. Juli, jeweils um 15:00 Uhr 
in der Kreuzkirche. Ein besonderes Sommerhighlight ist für den 03. 
August 2026 geplant, wenn man sich voraussichtlich um 17:30 Uhr 
wieder im Rialto treffen wird.
Herzlich eingeladen sind alle, die Freude an Begegnung und Aus-
tausch in gemütlicher Runde haben – ausdrücklich auch Nichtmit-
glieder der Kolpingsfamilie. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

	■ „Von den Pyrenäen bis ans Meer – Fünf Wochen 
unterwegs auf dem Spanischen Jakobsweg“

Achtung: Terminverschiebung!
Traditioneller Feuerzangenbowle- und Fingerfood-Abend der 
Kolpingsfamilie Vallendar am 24. Januar 2026

Unter dem Titel „Von den Pyrenäen bis ans Meer – Fünf Wochen 
unterwegs auf dem Spanischen Jakobsweg“ lädt die Kolpingsfami-
lie Vallendar am Samstag, 24. Januar 2026, ab 19:00 Uhr zum tradi-
tionellen Feuerzangenbowle- und Fingerfood-Abend in den Grup-
penraum der Kreuzkirche ein.
Der beliebte Abend, der lange unter dem Motto „Feuerzangenbow-
le, Fingerfood und Film“ stand, setzt auch in diesem Jahr wieder auf 
ein besonderes Programm. Anstelle eines Films erwartet die Gäste 

Am 17.01.2026 ab 19:11 Uhr & 18.01.2026 ab 16:11 Uhr die Pre-
miere trifft auf Probenhärte, trifft auf Spaß, trifft auf ein Publikum, 
das sich auf eine freche, sportliche Nummer freut und auf mehr.
Bühne frei, Vallendar ihr wollt mehr, ihr bekommt mehr: Tanzen, 
Rhythmus, Takt, Highlights, einfach eben Karneval mit Vollgas!

	■ Packende Dokumentation erstmals in Vallendar
„Kein Land für Niemand“ mit 
anschließender Diskussion
Haus Wasserburg lädt gemein-
sam mit Sea Eye e. V. und der 
Grünen Jugend Mayen-Kob-
lenz am Sonntag, 01.02.2026, 
zu einem Abend ein, der ak-
tuelle Fragen rund um Migra-
tion, Verantwortung und gesell-
schaftlichen Zusammenhalt in 
den Blick nimmt. Gezeigt wird 
die neue Dokumentation „Kein 
Land für Niemand“ (2025).
Der neue Dokumentarfilm „Kein 
Land für Niemand – Abschottung 
eines Einwanderungslandes“ be-
gibt sich auf die Suche nach den 
Ursachen der “Migrationswende” 
und nimmt die Zuschauer:innen 
mit auf eine aufrüttelnde Reise. 

Am Sonntag, den 01.02.2026, um 18:30 Uhr ist er in Haus Wasser-
burg, Vallendar zu sehen. Der Film begleitet einen Rettungseinsatz 
im Mittelmeer, dokumentiert die Lage aus der Luft und erzählt Ge-
schichten von Menschen, die trotz gewaltvoller Bedingungen ihren 
Weg nach Deutschland gefunden haben. Die Dokumentation stellt 
zugleich die Frage, was hinter der sogenannten „Migrationswende“ 
steht: Sind es tatsächliche Probleme oder vor allem gesellschaftliche 
Ängste und politische Erzählungen, die auf Kosten Schutzsuchender 
gehen? Fachstimmen aus Aktivismus, Wissenschaft und Publizistik 
setzen wichtige Impulse, um diese Dynamiken einzuordnen.
Im Anschluss steht eine Expertin der Seenotrettungsorganisation 
Sea-Eye e. V. für Austausch und Fragen zur Verfügung – über Ver-
antwortung, Solidarität und die Rolle der Zivilgesellschaft. Der 
Abend beginnt um 18:30 Uhr und endet gegen 21:30 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei, für Getränke ist gesorgt. Spenden für Sea-Eye sowie für 
die Verpflegung sind willkommen. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Weitere Infos online unter https://www.haus-wasserburg.
de/veranstaltungen/sinnedom-kein-land-fuer-niemanden.html

	■ Willkommen in der Fidelen Jecken Welt!
Bald ist es soweit: Das Wochenende, auf das 
ganz Vallendar gewartet hat, steht vor der Tür. 
Die Fidelen Frauen Vallendar laden ein zum ulti-
mativen Karnevalsspektakel in der Stadt und 
der Kongresshalle Vallendar mit mehr Glitzer, 
mehr Rhythmus und mehr Lachen, als der fünf-
ten Jahreszeit gerecht wird.
Was wir erwartet? Explosiv feurige Tänze, die 

die Bühne in eine Mitmach-Party verwandeln. Wir präsentieren eine 
bunte Reihe von Sketchen, die das Herz des Karnevals höherschla-
gen lassen. Freut euch auf humorvolle Situationen und phantasti-
schen Live-Gesang. Eine ordentliche Portion ursprünglicher Karne-
val, wie ihn Vallendar verdient: ehrlich, herzlich, frech. Unsere 
Heldinnen der Bühne mixen Tradition mit Pep: Kostüme, die funkeln, 
als hätten die Narren selbst die Sterne geklaut. Choreografien, die 
das Zepter schwingen und das Publikum gleich mitreißen. Texte, die 
die Lachmuskeln kitzeln und die Trommelfelle tanzen lassen. Fidele 
Jecke Welt bedeutet; Dreifach Karneval Alarm in Vallendar in der 
Stadt und Kongresshalle. Kommt vorbei, lasst euch überraschen, 
feiert mit, singt laut mit, und nehmt am Ende des Abends eine Prise 
echter, ungekünstelter Karnevalseuphorie mit nach Hause.
Karten - 01575 7990038 oder fidelefrauen@gmail.com
! Fehlerteufel im Bericht des Prinzenpaares
Termine Sitzungen 17.01.2026 um 19:11 Uhr & 18.01.2026 um 
16:11 Uhr

	■ Ein Treffpunkt mit Herz
Seniorentreffs der Kolpingsfamilie in der Kreuzkirche:
Begegnung, Austausch und Gemeinschaft
Seit inzwischen mehr als zwei Jahren ist der Seniorentreff der Kol-
pingsfamilie Vallendar ein fester Bestandteil des Gemeindelebens 
an der Kreuzkirche. An jedem zweiten Donnerstag im Monat kom-
men Seniorinnen und Senioren zusammen, um bei Kaffee und Ku-
chen Gemeinschaft zu erleben, ins Gespräch zu kommen und ein 
paar unbeschwerte Stunden miteinander zu verbringen. Das Ange-
bot wird nach wie vor sehr gut angenommen – viele Gäste schätzen 
besonders die herzliche Atmosphäre und die liebevoll, passend zur 

https://www.haus-wasserburg.de/veranstaltungen/sinnedom-kein-land-fuer-niemanden.html
https://www.haus-wasserburg.de/veranstaltungen/sinnedom-kein-land-fuer-niemanden.html
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führte schnell zu einer verdienten 2:0-Satzführung. Doch danach schli-
chen sich zunehmend einige Fehler ins Spiel ein. Man ließ die Marbur-
gerinnen wieder ins Spiel kommen. Zu viele Aufschlagfehler und ver-
gebene Chancen im Angriff machten es dem Gegner leicht, Punkt für 
Punkt aufzuholen. Marburg nutzte diese Schwächephase konsequent 
und glich zum 2:2 aus. Somit ging das letzte Spiel des Jahres in den 
Tiebreak – eine Situation, die den TVV-Damen in dieser Saison bisher 
kein Glück gebracht hatte, denn noch keinen Tiebreak konnte man für 
sich entscheiden. Der Start in den Entscheidungssatz wurde zunächst 
verschlafen, Marburg ging früh in Führung. Doch die Vallendarerinnen 
zeigten Teamgeist, drehten noch einmal auf und fanden zurück zu ihrer 
Stärke. Mit Kampfgeist, Teamzusammenhalt und dem unbedingten 
Willen zum Sieg gelang es, den Satz zu drehen und am Ende sowohl 
den Tiebreak als auch das Spiel für sich zu entscheiden. Mit diesem 
Sieg sichert sich der TV Vallendar zwei weitere wichtige Punkte in der 
Regionalliga Süd/West und verabschiedet sich erfolgreich aus dem 
Volleyballjahr 2025.

	■ Spielankündigungen TV Vallendar : 
Damen I starten nach Winterpause in den Ligabetrieb

Nach einer zweiwöchigen Winterpause greifen die Volleyballerinnen des 
TV Vallendar wieder ins Geschehen der Regionalliga Südwest ein. Nach 
einer durchwachsenen Hinrunde und einem erfolgreichen Start in die 
Rückrunde – mit einem 3:2-Sieg gegen die SG Marburg-Biedenkopf – 
rangiert das Team aktuell mit 13 Punkten auf dem siebten Tabellenplatz.
Im Januar stehen gleich drei Spiele auf dem Plan:
11.01. 15 Uhr DVV-Stützpunkt Südwest (Auswärts)
18.01. 16 Uhr TV Waldgirmes II (Heim)
24.01. 19:30 Uhr HTG Bad Homburg (Auswärts)
Am kommenden Sonntag, 11. Januar 2026, um 15 Uhr steht das 
nächste Auswärtsspiel an: Die Vallendarerinnen treffen in der Sport-
halle 2. Ring, 65187 Wiesbaden, auf die jungen Talente des DVV-
Stützpunkts. Das Hinspiel konnte der TV Vallendar mit 3:1 für sich 
entscheiden. Die Gastgeberinnen überwinterten mit 8 Punkten auf 
Rang zehn der Tabelle. Die Vallendarerinnen wollen wieder drei Punk-
te aus der Partie mitnehmen und freuen sich auf lautstarke Unterstüt-
zung. Bis dahin heißt es wie immer: Super Valler, super Valler, hey hey!

erneut eine bebilderte Reiseerzählung – ein Format, das sich in den 
vergangenen Jahren großer Beliebtheit erfreut hat. Diesmal berich-
tet Lea Groß von ihrer Pilgerreise auf dem Camino de Santiago.
In ihrem Vortrag nimmt sie das Publikum mit auf ihre rund 880 Kilo-
meter lange Wanderung von den Pyrenäen bis an die Atlantikküste 
im Frühjahr 2025. Sie erzählt vom mutigen Aufbruch, vom Unter-
wegssein zwischen Höhen und Tiefen, von Gemeinschaft, Begeg-
nungen und den besonderen Erfahrungen auf dem Jakobsweg – 
und macht vielleicht Lust, selbst einmal loszugehen. Buen Camino!
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt: Alle Gäste sind eingeladen, 
etwas Fingerfood für das gemeinsame Buffet mitzubringen; Geträn-
ke werden selbst organisiert. Die legendäre Feuerzangenbowle wird 
wie gewohnt von Christoph Linden zubereitet.
Freuen darf man sich auf einen gemütlichen Abend mit heißen Ge-
tränken, guten Gesprächen und inspirierenden Geschichten. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich – einfach vorbeikommen und genießen.

	■ Vallerer Tröteköpp e.V.
Karnevalssamstagsball der Vallerer Tröteköpp -
Wer nicht kommt, ist selbst schuld!!
Karnevalsamstag ohne Karnevalssamstagsball? Unvorstellbar!
Am Samstag, 14.02.2026, heißt es wieder: rein ins Kostüm, raus 
aus dem Alltag und ab in die Kongress- und Stadthalle Vallendar.
Ab 19:11 Uhr drehen die Vallerer Tröteköpp die Lautstärke hoch- 
und gefeiert wird bis der/die Letzte noch tanzen kann.
Freut euch auf eine gnadenlos gute Partynacht mit fünf starken 
Liveacts, die die Bühne zum Glühen bringen. Die besten Tanz-
gruppen der Region zeigen, was Karneval wirklich bedeutet: Ener-
gie, Show und pure Feierlaune. Stillstehen? Keine Chance!
Ein riesiges Team an Helfer*innen sorgt dafür, dass Getränke kalt, 
die Musik laut und die Stimmung auf Anschlag bleibt. Ob Stamm-
besucher*in oder Neuling- dieser Abend ist gemacht für Alle, die 
Karneval nicht nur feiern, sondern leben.
Kurz gesagt: Legendär, laut, länger. Draußen ist Alltag. Drinnen 
ist Karneval im Dauerfeuer-Modus.
ALSO: Kostüm an. Freunde einpacken.
16+- und sonst keine Ausreden. Der Karnevalssamstagsball der 
Vallerer Tröteköpp ist kein Termin- es ist ein Pflichtprogramm.
Mehr Infos gibt´s in der nächsten Ausgabe- besser jetzt schon 
vormerken!

	■ TV Vallendar - Volleyball: 
Hinrunde endet mit Niederlage für Damen 1

Am Sonntag, den 14.12.2025, bestritten die Volleyballerinnen des 
TV Vallendar ihr letztes Heimspiel der Hinrunde. Um 16:00 Uhr emp-
fing das Team den Tabellendritten TSVgg Stadecken-Elsheim in der 
heimischen Halle auf dem Mallendarer Berg. Die Vallendarerinnen 
starteten mit druckvollen Aufschlägen und guten Aktionen in die 
Partie. Im ersten Satz konnte das Team als Tabellensiebter lange 
mithalten. Gegen Ende führten jedoch einige Eigenfehler dazu, dass 
der Satz knapp mit 22:25 verloren ging. Im zweiten Durchgang ge-
lang es nicht, an die starke Leistung anzuknüpfen. Zu viele Fehler 
und fehlende Durchschlagskraft führten zu einem deutlichen 12:25. 
Im dritten Satz kämpfte die Mannschaft noch einmal beherzt und 
belohnte sich mit einem Satzgewinn (25:19). Doch im vierten und 
letzten Satz schlichen sich erneut Konzentrationsprobleme und Ei-
genfehler ein, sodass auch dieser mit 21:25 abgegeben wurde. 
Nach einer durchwachsenen Hinrunde bleibt der TV Vallendar auf 
dem siebten Tabellenplatz der Regionalliga Südwest.

	■ TV Vallendar - Volleyball: Damen I 
mit starkem Jahresabschluss – Sieg im Tiebreak

Am Samstag, den 20.12., stand für die 1. Damenmannschaft das letz-
te Spiel des Jahres an – gleichzeitig auch der Start in die Rückrunde. 
Gegner waren die Damen aus Marburg, gegen die man das Hinspiel 
bereits souverän 3:0 für sich entscheiden konnte. Von Beginn an zeig-
te der TVV eine konzentrierte und starke Leistung. Die Mädels starte-
ten super ins Spiel, spielten in ihrem System und überzeugten mit ei-
ner stabilen Abwehr, druckvollen Angriffen und vor allem sehr guten 
Blockaktionen. Diese geschlossene Teamleistung wurde belohnt und 

Happy New YearHappy New Year

Wir wünschen allen 
viel Glück, Gesundheit 
und Zuversicht für 2026
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Mittelpunkt. In den älteren Jahrgängen wurden folgende Turniersie-
ger ermittelt: In der E-Jugend setzte sich der SV Weitersburg I durch, 
die D-Jugend gewann ebenfalls der SV Weitersburg. Die C-Jugend 
entschied die JSG Rheinhöhen für sich, während in der B-Jugend 
der FC Urbar II triumphierte.

Über beide Turniertage hinweg herrschte ein sehr fairer Wettkampf ohne 
überharte Fouls. Verletzungen blieben glücklicherweise aus. Die Zu-
schauer sahen tolle Tore, gelungene Spielzüge, mutige Dribblings und 
zahlreiche überragende Paraden – beste Werbung für den Jugendfuß-
ball in der Verbandsgemeinde und ein toller Start ins Fußballjahr 2026!

Weitersburg

	■ Strahlende Kinderaugen nach erfolgreicher Show
Am 13. und 14. Dezember 2025 führten rund 50 Darsteller von alt bis 
jung ihre Show auf Rollschuhen auf: Die „Roll-Couture FASHION-
WEEK“. Seit September übten die Kinder mit ihren Trainern mehr-
mals die Woche ihre Gruppenstücke und Solos ein. Die Sporthalle in 
Höhr-Grenzhausen wurde von unzähligen Helfern in eine Showbüh-
ne mit Licht- und Tontechnik verwandelt. Ein riesiger schwarzer Vor-
hang wurde kostenfrei zur Verfügung gestellt, was dem gesamten 
Ambiente einen noch größeren Showeffekt gab.
Schon früh trafen sich die Kinder am Veranstaltungstag, um ihre 
Stücke ein letztes Mal durchzulaufen und die Kostüme anzuziehen. 
Zahlreiche Eltern schminkten die Kinder, stylten sie und halfen bei 
Kostümwechseln. Die Akteure freuten sich sehr, dass nur wenige 
Plätze auf den Tribünen frei waren und sie vor so vielen Zuschauern 
das Ergebnis ihrer Arbeit präsentieren durften.
Es war ein gelungenes Wochenende aus Vorfreude, Aufregung, Er-
leichterung und purer Freude für Groß und Klein. Zwei Tage, die 
ohne die gute Zusammenarbeit von Planern, Trainern, Ehrenämt-
lern, Sponsoren und Eltern nie so wundervoll geworden wären.

	■ Weitersburg mietet Spielgeräte

Mancher Spielplatz in Weitersburg 
hat über Jahre nur neue Farbe er-
halten.

Die Spielplätze in Weitersburg sind 
über viele Jahre vernachlässigt 
worden. Manche haben über Jahr-
zehnte nur neue Farbe erhalten. 
Kein Wunder, dass der Spielplatz 
am alten Friedhof bei einer Sicher-
heitsüberprüfung durchfiel und vor 
etwa einem Jahr gesperrt werden 
musste.
Die Gemeinde hatte im Haushalt 
2025 aber kein Geld für den Kauf 
von neuen Spielgeräten vorgese-
hen. Für die Erneuerung des 
Spielplatzes wollte man die Ge-

nehmigung des Haushaltes 2026 jedoch nicht abwarten. Daher wur-
de in der Ratssitzung am 11.12.2025 noch beschlossen, dass die 
Spielgeräte durch ein „Mietmodell mit anschließender Gebrauchs-
überlassung“ finanziert werden sollen. Der Ortsbürgermeister wurde 
ermächtigt, dafür in freihändiger Vergabe rd. 68.000 € ausgeben zu 
können. Die außerplanmäßige Ausgabe soll durch Mehreinnahmen 
bei der Buchungsstelle Landeszuweisung Bushaltestellen gedeckt 
werden. Spielplätze können über das Dorferneuerungsprogramm 
Rheinland-Pfalz mit bis zu 75 Prozent gefördert werden. Weiters-
burg ist Teilnehmergemeinde der Dorferneuerung, hat aber noch nie 

	■ KV Ewig Jung +++ Sitzung 2026 +++
In dieser Session entführt euch unsere Sitzung auf eine Reise in eine 
bunte und glitzernde Disco. Freut euch auf eine Mischung aus alt-
bewährten Highlights und brandneuen Darbietungen. Dieses Jahr 
erstmals mit eigenem Catering und absolut humanen Preisen.
Ihr habt Lust auf einen Abend voller Tanz, Witz und vieler toller wei-
terer Auftritte? Dann sichert euch ab sofort Karten für unsere Sit-
zung am 24.01.2026. Wir freuen uns auf einen feucht fröhlichen 
Abend mit euch!
Per E-Mail: ewigjung-karten@gmx.de
Per Whatsapp oder telefonisch: 01575 8223041
Bezahlung vorab per Überweisung oder Bar bei Abholung
Kontoinhaber: KV Ewig Jung, IBAN: DE32 5776 1591 0211 4538 00, 
Bank: VR Bank RheinAhrEifel eG, Verwendungszweck: Name & An-
zahl der Karten
Die Termine zur Abholung:
Donnerstag, 15.01.2026
Dienstag, 20.01.2026
Jeweils von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr im Herzog von Nassau
Du hast noch keine Karte? Jetzt schnell sein und vorbestellen! Wir 
freuen und auf euch!

Wie immer: Die nächsten Termine:
11.01.2026 - Neujahrswanderung
24.01.2026 - Sitzung Ewig Jung
Ihr habt Lust auf Vereinsleben und Spaß am Karneval? Sprecht uns 
einfach an oder schreibt uns bei Instagram: kv_ewig_jung

	■ Handballverein Vallendar
HVV zieht ins HVR-Final-Four ein! Gastgeber wehren sich hartnäckig!
2. Mannschaft: GW Mendig – HV Vallendar 25 : 27
Am kommenden Wochenende ist nur die C-Jugend gefordert. Hier 
kommt es zum Duell der beiden bisher einzig verlustpunktfreien 
Team der Meisterrunde.
Sonntag, 11.01.2026
C-Jugend: MJSG Bodenheim,/Budenheim – HV Vallendar, 16:00 
Uhr, Sporthalle Budenheim

	■ SC Grün-Weiß Vallendar 1908 e.V. Junioren
Jugend-Verbandsgemeinde-Turnier des SC Vallendar!
Am vergangenen Samstag und Sonntag richtete der SC Vallendar das 
Jugend-Verbandsgemeindeturnier aus. In der Turnhalle auf dem Mal-
lendarer Berg trafen die Jugendmannschaften des SC Vallendar, des 
SV Weitersburg, des FC Urbar und des SV Niederwerth aufeinander 
und boten den zahlreichen Zuschauern attraktiven Jugendfußball.
Bei den Bambini und der F-Jugend wurde im Funino-Format ohne 
Wertung gespielt – hier standen Spaß und Freude am Spiel klar im 

mailto:ewigjung-karten@gmx.de
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Pause ein und stärkten uns mit Glühwein, Kinderpunsch und Kaffee, 
bevor es weiterging zur Bembermühle, wo wir den Tag bei leckerem 
Essen in gemütlicher Runde ausklingen ließen. Draußen setzte ge-
gen Abend Schneefall ein und alle kehrten wohlbehalten nach Hau-
se zurück. Ein gelungener Start ins neue Jahr – mit Bewegung, guter 
Gemeinschaft und vielen schönen Gesprächen.

	■ Festliches Weihnachtskonzert in Weitersburg
Die Chorgemeinschaft MGV „Rheinland“ Weitersburg / MGV 1862 
Sayn hat am 3. Advent in der voll besetzten Kirche „St. Marien“ un-
ter der Leitung von Chorleiter Alois Müller ein feierliches und ab-
wechslungsreiches Weihnachtskonzert veranstaltet.
Weitere Mitwirkende waren der Musikverein 1949 Sayn (Leitung Ste-
fan Kux), der Frauenchor Sayn (Leitung Claudia Seidel), die Solistin-
nen Edeltrud Kahn (Sopran), langjähriges Ensemble-Mitglied an der 
Oper Bonn, Cornelia Langhals (Alt), Ensemble-Mitglied an der 
Staatsoper Mainz, Susanne Kux (Leadsängerin von „Vinnie Coo-
per“) sowie die Gruppe Susanne, Philipp und Stefan Kux.
Die musikalische Gesamtleitung hatte Chorleiter Alois Müller.
Nach Begrüßung der zahlreichen Gäste, unter ihnen Ehrengäste auf 
kirchlicher, kommunaler, Kreis- und Landesebene sowie auf Vereins- 
und Verbandsebene, haben es alle Mitwirkenden verstanden, mit ei-
ner vielfältigen Liedauswahl und hervorragender Darbietung das Pu-
blikum zu begeistern. Die Zuhörerinnen und Zuhörer bedankten sich 
zum Schluss mit viel Zuspruch und stehendem Applaus. Mit einem 
gemeinsamen „Oh du fröhliche“ und dem Auszug unter den Klängen 
von „Feliz Navidad“ traf man sich noch zu einem gemütlichen Aus-
klang im Pfarrheim. Damit endete ein sehr schönes, eindrucksvolles 
Konzert, das nicht nur den Mitwirkenden, sondern ganz sicher auch 
den Besucherinnen und Besuchern in guter Erinnerung bleiben wird.
Der MGV bedankt sich bei den Gästen, bei den Mitwirkenden, bei 
den Unterstützern sowie den Helferinnen und Helfern, die alle ge-
meinsam zu dem guten Gelingen dieses besonderen musikalischen 
Erlebnisses beigetragen haben.

Die Chorgemeinschaft beim Auftritt� Foto: Maja Düpper

 » Politische Parteien und Wählergruppen 
V.i.S.d.P. liegen in Eigenverantwortung des jeweiligen Verfassers.

	■ CDU zieht Klage-Anträge zum kommunalen 
Finanzausgleich zurück – Kritik bleibt bestehen

Die CDU-Fraktion in den Räten der Verbandsgemeinde Vallendar 
sowie der beteiligten Ortsgemeinden zieht ihre Anträge zur Vor-
bereitung einer Klage gegen das Landesfinanzausgleichsge-
setz (LFAG) zurück. Anlass ist eine aktuelle Entscheidung des Ver-
waltungsgerichts Koblenz, das die Neuregelung des kommunalen 
Finanzausgleichs als verfassungsgemäß bewertet hat.
Fraktionssprecher Marco Pusceddu macht deutlich, dass dieser 
Schritt kein inhaltlicher Rückzug ist: „Der Weg der Klage ist grundsätz-
lich richtig. Kommunen müssen ihre Rechte selbst wahren – inter pa-
res. Wer nicht klagt, verliert am Ende jede Durchsetzungsmöglichkeit.“
Gleichzeitig müsse man die Realität anerkennen. Die aktuelle Recht-
sprechung zeige, wie hoch die juristischen Hürden seien. Erfolgs-
aussichten seien schwer kalkulierbar, die Kosten erheblich und die 
Dauer eines solchen Verfahrens könne sich über viele Jahre hinzie-
hen – ohne spürbare Entlastung für die kommunalen Haushalte.
„Diese Verantwortung müssen wir ernst nehmen“, so Pusceddu wei-
ter. „Unsere Kommunen stehen finanziell mit dem Rücken zur Wand. 
Wir können es uns nicht leisten, Zeit, Energie und Geld in langwierige 
Gerichtsverfahren zu binden, während vor Ort jeder Euro fehlt und der 
politische Gestaltungsspielraum immer weiter schrumpft.“
Die CDU betont ausdrücklich, dass die strukturelle Unterfinanzie-
rung der Kommunen weiterhin besteht. Steigende Pflichtaufgaben, 
hohe Umlagen und minimale Spielräume führen dazu, dass Kom-
munalpolitik zunehmend zur Mangelverwaltung wird.
Die CDU wird weiter politischen Druck machen: für Konnexität, 
Ehrlichkeit im Finanzausgleich und handlungsfähige Kommunen.

Fördergelder beantragt. Allerdings wird nur der Kauf, aber nicht die 
Miete von Spielgeräten gefördert. Für die Förderung hätte zudem 
ein Konzept, dessen Erstellung ebenfalls zu 75 % bezuschusst wird, 
mit dem Land abgestimmt werden müssen. Im Gemeinderat wurde 
erklärt, dass dies zu (zeit-)aufwändig sei.
Die Wählergruppe Langenstein will sich dennoch dafür einsetzen, 
dass die Gemeinde in Zukunft Förderungen in Anspruch nimmt. So 
hätten für das gleiche Geld vier Spielplätze statt einem erneuert 
werden können. Denn auch bei anderen Spielplätzen sind schon 
große Mängel festgestellt worden.

	■ SV Viktoria 1928 Weitersburg e. V.
Der SV Weitersburg freut sich sehr: Theo Damm wurde vom FV 
Rheinland als „Junger Fußballheld“ geehrt.

Der 1. Vorsitzender Harald Pi-
roth sagte bei der Verleihung: 
„Theo lebt die Werte unseres 
Vereins mit Leidenschaft und 
Konsequenz. Sein Einsatz für 
die Kinder ist vorbildlich und er-
füllt uns alle mit Stolz.“

Theo ist seit seiner Kindheit beim 
SV Viktoria aktiv, durchlief alle Ju-
gendjahrgänge als Spieler und 
wirkt heute als fester Torwarttrai-
ner der Jugendkeeper und unter-
stützt als Torwartcoach die D-Ju-
gend tatkräftig.
Er hat wichtige Fortbildungen ab-
geschlossen (u. a. C-Lizenz) und 
steht für Fachkompetenz, Zuver-
lässigkeit und großes Engagement.
Theo ist der zweite Geehrte des 
SV Weitersburg nach unserem 
früheren Ausgezeichneten, Lu-
cas Schmidt, heute Stammspie-
ler der 1. Mannschaft und 
gleichzeitig der 2. Vorsitzende 
des SV.
„Diese Auszeichnung unter-
streicht die starke Jugendarbeit 
und das ehrenamtliche Engage-
ment beim SV Viktoria“, da ist 
sich Jugendleiter Marcel Mat-
tern sicher.
Der SV Weitersburg gratuliert Theo 
herzlich und dankt ihm für seinen 
vorbildlichen Einsatz in der Ju-
gendarbeit.

Nikolausabend beim SV Weitersburg
Am Nikolausabend lud der SVW wieder zu alle kleinen und großen 
SVLer und Freunde ein. Schon beim Betreten des Weiherstadions 
spürte man die besondere Atmosphäre: alles war organisiert, die 
Vorfreude lag in der Luft. Besonders die vielen Kinder konnten es 
kaum erwarten, bis der Nikolaus erschien.
Als der Nikolaus dann eintraf, war die Begeisterung riesig. Mit strah-
lenden Augen nahmen die Kinder ihre liebevoll gepackten Tüten 
entgegen. Doch damit nicht genug: Alle Kinder, die für den SV aktiv 
sind, erhielten zusätzlich eine kleine Überraschung.
Dank der hervorragenden Organisation des SV Weitersburg wurde der 
Nikolausabend zu einem stimmungsvollen und herzlichen Erlebnis. 
Die Mischung aus festlicher Atmosphäre, glücklichen Kindern und en-
gagierten Helfern machte die Veranstaltung zu einem vollen Erfolg.

	■ Kirchenchor Cäcilia Weitersburg
Winterwanderung ins neue Jahr
Am 03.01.2026 ist der Kirchenchor mit einer Winterwanderung ins 
neue Jahr gestartet.

Frohgelaunte Wanderer

Vom Parkplatz Feisternachttal führte uns der Weg durch eine idylli-
sche Schneelandschaft – ruhig, winterlich und einfach wunder-
schön. Am zugefrorenen Feisternachtbach legten wir eine kleine 
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Die Karnevalsvereine und -gruppen in der Verbandsgemeinde Val-
lendar, die Kath. Pfarrei Vallendar St. Maria Magdalena und die 
Evangelische Kirchengemeinde Vallendar laden zum Auftakt der 
heißen Phase der Session alle Interessierten herzlich zum karneva-
listischen, ökumenischen Gottesdienst am 09.01.2026 um 19.00 
Uhr in der Kirche St. Marzellinus und Petrus zu Vallendar ein. Wer 
mag, kann gerne kostümiert kommen. Die Kollekte ist bestimmt für 
den Förderverein Seniorenheim St. Josef Vallendar e. V. Im An-
schluss gibt es einen Umtrunk im hinteren Bereich der Kirche.

	■ Katholische Kirchengemeinde Vallendar 
St. Maria Magdalena

Sei dabei:
Donnerstag, 08.01.2026
15:00 Uhr Seniorentreff der Kolpingsfamilie, Küche Kreuzkirche
15:30 Uhr Heilige Messe, Residenz Humboldthöhe
Freitag, 09.01.2026
19:00 Uhr Ökumenischer Karnevalistischer Gottesdienst, St. Mar-

zellinus und Petrus Vallendar
Samstag, 10.01.2026
18:00 Uhr Heilige Messe, für Rosemarie und Josef Münzel, für Mi-

chael Münzel, für Ingo Bott sowie alle Angehörigen / für 
Annetrude Kesselheim, St. Georg Niederwerth

19:00 Uhr Von den Pyrenäen bis ans Meer - Fünf Wochen unter-
wegs auf dem Spanischen Jakobsweg, Kreuzkirche 
Mallendarer Berg

Mittwoch, 14.01.2026
09:30 Uhr Kfd Morgenlob
10:00 Uhr Heilige Messe, Generationenzentrum St. Josef
Donnerstag, 15.01.2026
15:30 Uhr Heilige Messe, Residenz Humboldthöhe
Samstag, 17.01.2026
18:00 Uhr Heilige Messe, St. Peter und Paul Urbar
Sonntag, 18.01.2026
11:00 Uhr Familiengottesdienst, St. Marzellinus und Petrus Vallendar
Kontakt:
Zentrales Pfarrbüro Pfarrei Vallendar St. Maria Magdalena
Beuelsweg 4
56179 Vallendar
Tel. 0261 963190
www.pfarrei-vallendar.de
pfarrei.vallendar@bistum-trier.de
Öffnungszeiten:
Montag: 09:00 - 11:00 Uhr
Mittwoch: 15:00 - 17:00 Uhr

	■ Evangelische Kirchengemeinde Vallendar
Gottesdienste
Freitag, 09.01.
Ökumenisch-karnevalistischer Gottesdienst
19:00 Uhr Pfarrkirche Marcellinus und Petrus

Pfr. Laskewicz, Pfarrer Götz mit den Vallendarer Karne-
valsvereinen.

Sonntag, 18.01.
11:30 Uhr Gemeindezentrum GmA, Pfarrer Götz
Einweihung Gemeindezentrum mit anschließendem Empfang und 
Programm
G = Gottesdienst
GmT = Gottesdienst mit Taufe
GmA = Gottesdienst mit Abendmahl
Chorproben
Posaunenchor
Mittwoch, 10.12., 18:30 Uhr
Kontakt: Hartmut Koch, Telefon 0261 61591
Senioren
Bewegungsgruppe für Senioren „Ich bewege mich, mir geht’s gut“
Mittwoch, 14.01.2026, 11:00 Uhr im Evangelischen Gemeinde-
zentrum Mallendarer Berg
Kontakt unter 0155 68674839
Teilnahme ohne vorherige Anmeldung möglich

	» Kirchliche Nachrichten

	■ Gottesdienste in der Pallottikirche 
an Haus Wasserburg

Sonntag
10:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag
11:30 Uhr Gottesdienst für ausgeschlafene ChristInnen
Weitere Infos und Veranstaltungstermine unter
www.haus-wasserburg.de.

	■ Gottesdienste in der Kirche 
der Vinzenz Pallotti University Vallendar

Pallottistraße 3
9:30 Uhr Eucharistiefeier
Weitere Infos und Veranstaltungstermine unter
www.haus-wasserburg.de

	■ Kath. Pfarrei Bendorf St. Elisabeth
FR – 09.01.
St. Medard, 19:11 h, Wortgottesfeier für die Karnevalisten aus 

dem ganzen Stadtgebiet Bendorf und Wei-
tersburg. Fahnenabordnungen treffen sich 
um 19:00 h vor dem Portal der Kirche!

SO – 11.01.
St. Medard, 11:00 h, Festhochamt zur Gründung der Pfarrei
Öffnungszeiten Pfarramt:
Mo/Di/Fr, 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
Mittwoch, geschlossen
Donnerstag, 10:00 Uhr – 12:00 Uhr, 15:00 Uhr – 17:00 Uhr
Seelsorger:
Ltd. Pfarrer: Pastor Frank Klupsch, T: 02622 3163
Termine nach Vereinbarung
Gem. Ref.: Judith Richter, T: 02622 902072
Termine nach Vereinbarung
Kooperator: Pater Norbert Maliekal, T: 02622 905718
Sprechzeiten: freitags von 09:00 Uhr – 12:00 Uhr

	■ Ökumenischer, karnevalistischer Gottesdienst 
in Vallendar am 09.01.2026

26

http://www.pfarrei-vallendar.de
http://www.haus-wasserburg.de
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Das GZ ist wieder da

Es war schon länger klar: das Evangelische Gemeindezentrum auf 
dem Mallendarer Berg - kurz GZ genannt - ist in die Jahre gekom-
men. Nach der Eröffnung 1983 war es ein steter Lebensraum für vie-
le Gruppen, Feste und Aktivitäten.
Ein offenes Haus für Jung und Alt und auch Menschen jenseits von 
Gemeindebezügen.
Das hat Spuren hinterlassen. 2019 gab es dann erste Überlegungen 
in einem Kreativworkshop und die Planungen gingen nach Corona 
richtig los. Im Frühjahr 2025 war es dann so weit: Ausräumen, Ab-
brechen, Planen, Beraten, Umplanen, Anträge stellen, Umbauen, 
Neu machen und seit Dezember das Haus wieder mit Inventar und 
Leben füllen.
Die Evangelische Kirchengemeinde ist froh und dankbar, dass es die 
Möglichkeit gab, das Projekt in die Tat umzusetzen. Pfarrer Gerd 
Götz war immer wieder zu hören mit den Worten „Wir hatten 40 
Jahre Freude am Gemeindezentrum - es soll noch mindestens wei-
tere 40 Jahre Freude machen können“.
Das ist zu feiern und zu begehen mit einem Tag der Wiedereröffnung 
des „Lebensraums“ GZ. Am 18. Januar startet die Gemeinde mit 
einem Gottesdienst mit Empfang, der dann in einen Tag der offenen 
Tür übergeht und im „Wintergarten“ seinen Abschluss findet. An-
gebote für Jung und Alt, Leckeres und noch Leckereres wird es 
auch geben.

Besuchsdienst/Helferinnengruppe
Donnerstag, 15.01.2026, 09:30 Uhr, im Gemeindesälchen,
Weitersburger Weg 8
„Lebensräume“
So kann man das Gemeindezentrum auf dem Mallendarer Berg auch 
bezeichnen. Ein Haus mit Räumen zum Leben. Und mit Leben gefüllte 
Räume. Das wollen wir feiern und die neuen Räume mit neuem Leben 
füllen. Vieles davon könnte bekannt vorkommen. Manches auch wirklich 
neu. Zu dieser Entdeckungsreise laden wir am Sonntag, 18.01.2026 ab 
11:30 Uhr ein. Wir starten mit einem Gottesdienst, laden im Anschluss 
zu einem kleinen Empfang und dann stehen die Türe offen. Zu allen 
Räumen gefüllt mit Aktionen und Präsentationen der verschiedenen 
Gruppen der Gemeinde. Mit dabei u. a. die Senioren und die Jugend, 
das Küchenteam und die Ökumenische Arbeitsloseninitiative und und 
und… Am Abend klingt das ganze dann im „Wintergarten“ aus. Zum 
Essen, Trinken, Wundern, Freuen und Klönen wird es auch genug Zeit 
und Angebote geben. Nähere Informationen folgen in Kürze.

Langhaus am Gemeindezentrum abgebrannt
Zum Neujahrstag erstrahlte sie noch und erhellte die ganze Umge-
bung: die Krippe der Evangelischen Kirchengemeinde am Gemein-
dezentrum auf dem Mallendarer Berg.
Am frühen Morgen des 3. Januar war es damit aber vorbei. Der ein-
zige Schein war der des Feuers, der nicht nur die Krippenfiguren 
zerstörte, sondern das gesamte Langhaus in Schutt und Asche zer-
legte. Ein aufmerksamer Nachbar war es wohl, der gegen 4:30 Uhr 
die Feuerwehr alarmierte, die dann mit den Löschzügen Urbar und 
Vallendar das Feuer recht schnell im Griff hatte. Vom herbeigeeilten 
Pfarrer Gerd Götz war immer wieder der Satz zu hören: „Zum Glück 
nur Blech und Holz“.
Unklar ist die Brandursache. Ob ein verirrter und verspäteter Feuer-
werkskörper das Feuer entfachte oder doch Leichtsinn oder Vor-
satz, ist bislang nicht klar. Die Polizei ermittelt. Was aber einmal 
mehr deutlich wurde: Wie gut, dass wir die Freiwillige Feuerwehr 
haben. Mit viel Einsatz und Sachverstand ist diese Truppe aus Frau-
en und Männern jederzeit bereit, auf die Fahrzeuge zu steigen und 
Menschen in allen möglichen Notlagen zu helfen. Und Schaden von 
Menschen und Hab und Gut abzuwehren. Dadurch ist der Schaden 
auch auf das Langhaus begrenzt geblieben.

 

Diese Bereitschaft der Männer und Frauen ist nicht hoch genug ein-
zuschätzen. Darum an dieser Stelle allen Kräften der sogenannten 
„Blaulichtfamilie“ ein sehr herzliches Dankeschön.

• Bestattungsvorsorge
• Erd-, Feuer- und Seebestattungen

• Naturbestattungen
• Verabschiedungsraum

Telefon 0261 / 60 212
24 Stunden erreichbar 

auch an Sonn- und Feiertagen
Hellenstraße 18 · 56179 Vallendar
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	■ kfd Pfarrei St. Maria Magdalena
Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen zum Morgenlob 
mit Segensgottesdienst zum neuen Jahr mit anschließendem FAI-
REN Frühstück am 14.01.2026 um 9:30 Uhr in der Kreuzkirche auf 
dem Mallendarer Berg

	■ Veranstaltungen am Wallfahrtsort Schönstatt
Eine Stunde vor dem Herrn, 10.01.2026
Gestaltete Anbetungszeit, Anbetungskirche, Berg Schönstatt, Val-
lendar. Mit Gebeten und Gesang das Leben vor den Herrn bringen 
– eine Zeit, um ruhig zu werden und die Seele schwingen zu lassen.
kontakt@schoenstatt-info.de
Café Lebensbaum – offene Treffen für Trauernde
Mittwoch, 14.01.2026, 15:00 Uhr, Pilgerhaus, Schönstatt/Vallendar
Eingeladen sind alle Trauernden, unabhängig von Herkunft und Re-
ligion. Es ist Zeit für Austausch, Begegnung und einen Impuls.
Möglichkeit zu Kaffee und Kuchen. Alles auf Spendenbasis. Anmel-
dung ist nicht nötig. Ort: Pilgerhaus Schönstatt
Kontakt: Heidi Schaum, 0171 1711401, heidimariaschaum@gmail.com

	» Aus dem Kreis

	■ BDH - Bundesverband Rehabilitation
BDH hilft und berät bei sozialrechtlichen Fragen
Der BDH-Bundesverband Rehabilitation e.V. bietet Mitgliedern und 
Interessenten eine Sprechstunde zum Kennenlernen, zur sozial-
rechtlichen Beratung und Klärung allgemeiner Teilhabefragen.
Die Sprechstunde findet dienstags von 9 bis 12 Uhr in der BDH-Kli-
nik Vallendar, Haus Andreas, Raum B1.05, Heerstraße 54a, 56179 
Vallendar, statt.
BDH-Kreisverband Mittelrhein
Heerstraße 54 a, 56179 Vallendar
Mail: mittelrhein@bdh-reha.de
Internet: www.bdh-klinik-vallendar.de

	■ Ein Stück Lebensweg begleiten – 
Ehrenamtliche Vormundschaften gesucht

17.12.2025
KREIS MYK. Manche Kinder und Jugendliche benötigen jemanden, 
der zuverlässig an ihrer Seite steht, ihnen Orientierung gibt und ihre 
Interessen vertritt. In der Regel übernehmen diese wichtige Aufgabe 
die Eltern oder Sorgeberechtigten. Kann dies jedoch aus unterschied-

	■ Generationen-Frühstück in Vallendar
Das Generationenfrühstück – eine schöne Möglichkeit, um in Gesell-
schaft den Tag zu beginnen.
Beim Frühstücken ist es möglich, neue Kontakte zu knüpfen, Erfah-
rungen auszutauschen und sich Ratschläge für die kleinen und gro-
ßen Probleme des Alltags zu holen

Zum ersten Mal am 15.01.2026 und dann jeden ersten und dritten 
Donnerstag im Monat (außerhalb der Schulferien) findet von 09.30 
bis 11.30 Uhr im Pfarrheim St. Josef (Beuelsweg 10, 56179 Vallen-
dar) ein offener Frühstückstreff statt. Eingeladen sind alle, die den 
Tag in Gesellschaft beginnen, neue Kontakte knüpfen und sich aus-
tauschen möchten.
Das Frühstück ist kostenfrei und eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. An jedem ersten Donnerstag im Monat helfen Digitalbot-
schafter:innen gern bei Fragen zum Thema Smartphone, Laptop 
und Co.
An jedem dritten Donnerstag im Monat bieten die Gemeinde-
schwesterPlus oder der Pflegestützpunkt die Möglichkeit zum Aus-
tausch und zur Information an.
Dies ist ein Angebot im Rahmen des Netzwerk Familienbildung in 
Kooperation mit der GemeindeschwesterPlus der Stadt Bendorf 
und der Verbandsgemeinde Vallendar, dem Pflegestützpunkt Ben-
dorf-Vallendar und der Pfarrei Vallendar St. Maria Magdalena.

	■ Gottesdienste in der Pilgerkirche Schönstatt
Donnerstag 08.01.2026

Kein Gottesdienst
Freitag 09. und Samstag 10.01.2026
10:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag 11.01.2026
10:30 Uhr Eucharistiefeier
18:00 Uhr Eucharistiefeier
Von 12. bis 31. Januar einschließlich entfällt an den Wochentagen 
die heilige Messe um 10:30 Uhr in der Pilgerkirche.
Beichtgelegenheit:
Wochentage
(Di, Mi, Fr, Sa):

09:45 Uhr (normalerweise, evtl. erst 11:15 Uhr)

Sonn- und
Feiertage:

09:45 Uhr (normalerweise, evtl. erst 11:40 Uhr)

Die Cafeteria im Pilgerhaus ist Dienstag bis Sonntag von 10:00 bis 
16:30 Uhr geöffnet.

Besta t tungen
Inhaberin Petra Frings

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorge
Erledigung sämtlicher Formalitäten

56182 Urbar
Telefon: 02 61 / 6 66 28

mailto:mittelrhein@bdh-reha.de
http://www.bdh-klinik-vallendar.de
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	■ Neuer Newsletter des Gesundheitsamtes 
Mayen-Koblenz ist online

KREIS MYK. Das Gesundheitsamt Mayen-Koblenz veröffentlicht 
einmal im Quartal den „MRE-port“, einen Infektionsschutz-News-
letter. Jüngst wurde eine neue Ausgabe veröffentlicht. Diese infor-
miert über aktuelle Entwicklungen, Veranstaltungen und Projekte 
rund um die MRE-Netzwerkarbeit und weitere Neuigkeiten aus dem 
Gesundheitsamt Mayen-Koblenz.
Die aktuelle Ausgabe bietet wieder eine Vielzahl spannender The-
men: Das neue Jahr wird für die Gesundheitseinrichtungen im Zu-
ständigkeitsbereich des mre-netz regio rhein-ahr ein besonderes 
Jahr, denn die Arbeit für das Hygienesiegel 2026 bis 2029 startet 
gemeinsam in Krankenhäusern und stationären Pflegeeinrichtun-
gen. In den ersten Januarwochen erhalten alle Einrichtungen eine 
Einladungsmail mit den Details zur Anmeldung. Im Februar beginnt 
die Veranstaltungsreihe der Runden Tische für Hygienebeauftragte 
in Pflege und Krankenhaus. Zudem informiert das mr-netz regio 
rhein-ahr über die aktuellen Entwicklung bezüglich des Beschlusses 
der Europäischen Union zum faktischen Verbot von Biozidproduk-
ten auf Ethanolbasis. Zudem werden regionale Veranstaltungen, wie 
der „Tag des Gesundheitsamtes“ und „Medizin trifft Musik“, emp-
fohlen. Flyer und weitere Informationsmaterialien stehen auf der 
Webseite des mre-netz regio rhein-ahr zum Download bereit.
Interessierte können den Newsletter unter www.ga-mayen-koblenz.
de, Stichwort: Infektionsschutz/MRE-Netzwerkkoordination, herun-
terladen oder sich kostenfrei per E-Mail an julia.krupp@kvmyk.de für 
den Newsletter anmelden.

lichen Gründen nicht gewährleistet werden – etwa aufgrund einer fa-
miliengerichtlichen Entscheidung, dem Wegfall der elterlichen Sorge 
oder weil ein junger Mensch unbegleitet nach Deutschland geflüchtet 
ist – bestellt das Familiengericht eine Vormundschaft. Um engagierte 
Bürger, die eine solche Aufgabe übernehmen möchten oder bereits 
übernehmen, bestmöglich zu unterstützen, lädt die Koordinierungs-
stelle Vormundschaften der Kreisverwaltung Mayen-Koblenz zu einer 
Informationsveranstaltung am 29. Januar, 18 Uhr ins Kreishaus ein. 
Während der Veranstaltung erhalten Teilnehmende einen ersten Über-
blick über die Aufgaben, Verantwortungsbereiche und Eignungskriteri-
en einer ehrenamtlichen Vormundschaft. Selbstverständlich besteht 
auch Raum für Fragen und den persönlichen Austausch.
Ehrenamtliche Vormunde leisten einen wertvollen gesellschaftlichen 
Beitrag, indem sie Kindern und Jugendlichen ein Stück Stabilität 
und Verlässlichkeit schenken. Die Aufnahme des Mündels in den 
eigenen Haushalt ist dabei nicht erforderlich – entscheidend ist die 
Bereitschaft, Zeit, Aufmerksamkeit und Verantwortung zu schenken. 
Im Rahmen des Ehrenamts übernehmen Vormunde sowohl die 
rechtliche Vertretung ihres Mündels als auch eine unterstützende, 
begleitende Rolle im Alltag des jungen Menschen.
Zur besseren Planung wird um Anmeldung bis zum 15. Januar per 
E-Mail an erziehungsleistungen@kvmyk.de gebeten. Die Koordinie-
rungsstelle Vormundschaften freut sich über alle, die bereit sind, ein 
Stück Lebensweg mit Kindern und Jugendlichen aus dem Landkreis 
Mayen-Koblenz zu gehen.

	■ Neue Analysekarten im Klimaschutzportal 
des Landkreises Mayen-Koblenz verfügbar

KREIS MYK. Der Landkreis Mayen-Koblenz stellt ab sofort neue Ana-
lysekarten aus seinem Klimaanpassungskonzept online zur Verfügung. 
Die Karten sind im PDF-Format abrufbar und liefern fundierte Informa-
tionen darüber, wie sich Klima und Umwelt in der Region entwickeln – 
sowohl aktuell als auch mit Blick auf die Zukunft. Sie dienen dazu, kli-
mabedingte Risiken besser einzuschätzen und geeignete Maßnahmen 
für Kommunen und Öffentlichkeit abzuleiten. Das Angebot umfasst 
unter anderem Karten zur gefühlten Temperatur bei Tag und Nacht, zur 
bioklimatischen Entlastung sowie zu regionalen Kaltluftsystemen. Er-
gänzt werden die Angaben durch wasserbezogene Datensätze zu 
Starkregen, Hochwasser, Bodenerosion und Grundwasser.
Die Analysekarten stehen sowohl für den gesamten Landkreis als 
auch für jede einzelne Kommune zur Verfügung. Darüber hinaus bietet 
das Klimaschutzportal Temperaturprojektionen für das Jahr 2040 an. 
Diese sind jeweils für ein Szenario mit geringem und mit starkem Kli-
mawandel dargestellt und ermöglichen einen Blick auf mögliche zu-
künftige Entwicklungen. Damit unterstützt der Landkreis Mayen-Kob-
lenz die Planung langfristiger Anpassungsstrategien. Die neuen 
Analysekarten sind online einsehbar unter www.mayen-koblenz.klima-
schutzportal.rlp.de/portal/kampagne-der-region-fuer-den-klima-
schutz/ergebnisse-der-klimaanalyse

	■ Jetzt Anträge auf Umstrukturierung 
von Rebpflanzungen in 2026 stellen

Hinweise für Winzer aus Mayen-Koblenz und der Stadt Koblenz
KREIS MYK. Vom 2. Januar bis zum 2. Februar können Anträge auf 
Gewährung einer Beihilfe für die Umstrukturierung und Umstellung 
von Rebflächen im Pflanzjahr 2026 gestellt werden. Die Antragsfrist 
gilt für den Teil 2 des Antragsverfahrens. Hier können alle Flächen 
beantragt werden, die 2026 gepflanzt werden und eine Förderung 
im Rahmen der Weinmarktordnung erhalten sollen. Für Flächen in 
Flurbereinigungsgebieten gilt im Jahr der Besitzeinweisung mit dem 
30. April eine gesonderte Antragsfrist. Die Pflanzung kann mit allen 
in Rheinland-Pfalz klassifizierten Rebsorten vorgenommen werden. 
Voraussetzung für eine Förderung ist, dass die jetzt beantragten Flä-
chen bereits im Teil I des Antragsverfahrens gemeldet worden sind 
und einen positiven Rodungsbescheid erhalten haben. Ein „Nach-
melden“ ist nicht möglich. Darauf weist das Landwirtschaftsreferat 
der Kreisverwaltung Mayen-Koblenz hin.
Förderfähig sind Maßnahmen zur Anpassung der Zeilenbreite, die 
Pflanzung von Halb- und Hochstammreben, ein Rebsortenwechsel 
sowie Maßnahmen nach durchgeführter Bodenordnung. Daneben 
kann das Anlegen von Querterrassen sowie Handarbeitsmauersteil-
lagen mit bis zu 48.000 Euro pro Hektar gefördert werden. Für die 
jetzt beginnende Antragsperiode wurden die Fördersätze für die 
vorgenannten Maßnahmen zum Teil deutlich erhöht.
Anträge können wie üblich elektronisch über das Weininformations-
portal der Landwirtschaftskammer gestellt werden. Hier werden be-
reits bei der Dateneingabe Hilfestellungen angeboten. Für Antrag-
steller, die diese Möglichkeit nicht nutzen wollen, stehen ab Januar 
auf der Homepage des Mainzer Landwirtschaftsministeriums die 
aktuelle Richtlinie sowie alle Antragsformulare zum Download bereit.
Mehr Informationen und Auskünfte zum Antragsverfahren für Winzer 
aus der Stadt Koblenz und dem Landkreises Mayen-Koblenz gibt es 
beim Landwirtschaftsreferat der Kreisverwaltung Mayen-Koblenz, 
Norbert Simonis, Tel. 0261/108-410
oder Léonie Zander, Tel. 0261/108-250.

evm unterstützt Karnevalsvereine
Die beliebte Palettenparty geht in die zehnte Runde  
– Jetzt bewerben

KOBLENZ. Die evm-Palettenparty geht in die zehnte Runde: 
Auch in dieser Session will die Energieversorgung Mittelrhein 
(evm) die Karnevalsvereine und -gruppen in der Region mit dem 
erfolgreichen Wettbewerb unterstützen. Insgesamt verlost das 
Unternehmen elf Paletten voller Wurfmaterial, das bei den Kar-
nevalszügen unters närrische Volk gebracht werden kann. „Die 
Palettenparty stößt nach all den Jahren immer noch auf sehr gro-
ße Beliebtheit. Daher freuen wir uns, auch in diesem Jahr die 
Vereine in der Region mit diesem Wettbewerb zu unterstützen“, 
erklärt evm-Sprecher Marcelo Peerenboom.
Mitmachen ist ganz einfach: Um eine der Paletten zu gewinnen, 
müssen die Karnevalsgruppen ein Foto zum Motto „10 Jahre 
evm-Palettenparty: Setzt die Palette und die Zahl 10 kreativ in 
Szene“ einreichen. Die Palette und die Zahl zehn muss dabei auf 
dem Bild zu sehen sein. Das Foto kann bis Mittwoch, 14. Januar 
2026, unter www.evm.de/palettenparty eingereicht werden. Ab 
Montag, 19. Januar, bis Freitag, 23. Januar, 11.11 Uhr, kann jeder 
für seinen Favoriten abstimmen.

- Anzeige -

Kamelle für die Jecken: Die neunte evm-Palettenparty im Februar 
2025 war ein voller Erfolg. Für den kommende Session verlost die 
evm wieder elf Paletten mit Wurfmaterial. 

Foto: evm/Sascha Ditscher

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO
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Mütter sterben nicht… 

Sie gehen nur einen Schritt voran,  
wie sie´s im Leben oft getan. 

Was sie in unserem Leben 
an Kraft und Freude je gegeben, 

strahlt weiter uns als stilles Licht. 
Mütter sterben nicht… 

(nach T. Dörner) 

 

DDaaggmmaarr  SSeellllnneerr  SSuucchhaattzzkkii  
* 01. Mai 1947        † 18. Dezember 2025 

 

Weitersburg im Dezember 2025 

 
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 
16.01.2026, um 14:30 Uhr in der Kirche St. Marien, Weitersburg statt. 
 
Von Blumenspenden bitten wir abzusehen. 
 
Kondolenzanschrift: 
Trauerhaus Suchatzki / Sottong, c/o Bestattungsinstitut Schmidt, 
Hellenstraße 26, 56179 Vallendar 

IMPRESSUM
Wochenzeitung mit den öffentlichen Bekanntmachungen der Verbands-
gemeinde Vallendar, der Stadt Vallendar, den Ortsgemeinden Nieder-
werth, Urbar und Weitersburg sowie ihrer Zweckverbände gemäß § 
27 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) vom 31.1.1994 - 
GVBI. S. 153 ff - und den Bestimmungen der Hauptsatzung

Herausgeber und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG
Rheinstraße 41 · 56203 Höhr-Grenzhausen
go online – go www.wittich.de
Zeitung online lesen unter: epaper.wittich.de/448
Texte zur Veröffentlichung bitte über: cmsweb.wittich.de
Anzeigen: anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktion: cmsweb.wittich.de
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Jens Hofenbitzer, unter Anschrift 
des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Ralf Wirz, unter Anschrift 

des Verlages. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen. Innerhalb der Stadt wird die Heimat- und Bürgerzeitung 
kostenlos zugestellt; im Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro + Versand-
kosten. Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen 
übernimmt der Verlag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und Anschrift 
des Verfassers gekennzeichnet sein. Gezeichnete Artikel geben die Meinung 
des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. Schadensersatzansprü-
che sind ausgeschlossen. Für Textveröffentlichungen gelten unsere AGB. Für 
die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vorm Ver-
lag erstellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für 
Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z.Z. gültige Anzeigenpreisliste. Bei Nichtbe-
lieferung ohne Verschulden des Verlages oder infolge von 
höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens be-
stehen keine Ansprüche gegen den Verlag. Gemäß § 9 Abs. 
4 des Landesmediengesetzes für Rheinland-Pfalz vom 
4.2.2005 wird darauf hingewiesen, dass Gesellschafter des 
Verlages und der Druckerei letztlich sind: Katharina Wittich, 
Georgia Wittich-Menne und Andrea Wittich-Bonk.

Steh nicht am Grab mit verweintem Gesicht
ich bin da – ich schlafe nicht.
Ich bin im Wind, der weht über die See,
ich bin das Glitzern im weißen Schnee.
Ich bin die Sonne auf reifender Saat,
ich bin im Herbst in der goldenen Mahd.
Wenn Du erwachst im Morgenschein,
werde ich immer um Dich sein.
Bin im Kreisen der Vögel am Himmelszelt,
ich bin der Stern, der die Nacht erhellt.
Steh nicht am Grab in verzweifelter Not,
ich bin da – ich bin nicht tot!� Irisches Grabgedicht

Zeit sparen - Familienanzeigen online buchen:

anzeigen.wittich.de

Heimat Echo VG Vallendar
Anzeigen-Annahmeschluss
Mittwoch, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
beim Verlag/bei der Verwaltung
Dienstag, 9.00 Uhr,
bei Feiertagsvorverlegung zwei Werktage früher

Ihre Ansprechpartnerin für 
Geschäftsanzeigen und  
Prospektwerbung

Doris David
Medienberaterin
Mobil 0160 97208457
d.david@wittich-hoehr.de

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wichtige Information für unsere

Leser und Inserenten

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / xxknightwolf

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de

Gerne auch telefonisch unter Tel. 02624 911-0
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Dr. Peter Gasser
Zahnarzt

1943 – 2025

Danksagung

Wir danken allen, die uns das
Gefühl gegeben haben, 

in unserer Trauer nicht alleine zu sein.

In der Stunde des Abschieds  haben wir viel
Trost und  Zuneigung erfahren.

Hannelore Gasser
Petra Gasser

Wir gedenken

unserer im zurückliegenden Jahr verstorbenen Vereinsmitglieder

Ralf Engel 
Dietmar Piroth 
Robert Puff 
Gerhard Risch 
Heinz-Gerd Wolf 
Rainer Göbel

Der SV Weitersburg wird allen Verstorbenen ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Weitersburg, im Januar 2026

Für die überaus zahlreiche und herzliche  
Anteilnahme zum Tode unserer Mutter, Großmutter  
und Urgroßmutter möchten wir uns bei allen bedanken,  
die ihre Verbundenheit und Wertschätzung durch  
ein stilles Gebet, Kränze, Blumen- und Geldspenden  
sowie durch das ehrende Geleit zur letzten  
Ruhestätte zum Ausdruck gebracht haben.

Familie Wittich

Weitersburg, im Januar 2026

Alles hat seine Zeit.  
Es gibt eine Zeit der Freude,  

eine Zeit der Stille,  
eine Zeit des Schmerzes, der Trauer  

und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

EEdith Wittichdith Wittich--SSchollcholl
13.02.1938 – 25.11.2025

Vielen DankVielen Dank

ABSCHIED NEHMEN
Trauern ist liebevolles Erinnern.

Wenn es dir möglich ist, mit nur einem kleinen Funken
die Liebe in der Welt zu bereichern,
dann hast du nicht umsonst gelebt.� Jack London Der Herr ist mein Licht -Ps. 27,1-
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VERmiEtung

Bendorf - Seniorenwohnung, 80
qm, zentr., sehr gepfl. Objekt, Auf-
zug, 3 Zi + Kü., Du + Wanne, Gä-
WC. Tel.: 02651-491659

Stellenmarkt
Erfahrener Maurer übernimmt
Maurer-,Verputzer und kleinere
Pflasterarbeiten. Tel.: 0157-
52893503

SonStigeS

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

Rares für Bares gesucht!
Geweihe, Weine, Möbel, Bücher,
Teppiche, Porzellan, Besteck, Pup-
pen, Pelze, Zinn, Uhren, Schmuck,
Bilder, Tonband, Schreib/Nähma-
schinen, LPs, Briefmarken, Mün-
zen, Musikinstr., Fotoapparate,
Militaria, Werkzeuge, Vorwerk u.
Handys. Entrümpelungen zum
Festpreis, kostenl. Hausbesuche.
Reinhardt, Anton-Gabele-Str. 1,
Koblenz, Tel.: 0176/24002191
www.antiquitäten-reinhardt.de

Diamclean: Deutschlands jüngstes
Entrümpelungsunternehmen aus
Ihrer Region entrümpelt günstig Ihr
Haus, Garagen oder Keller. Tel.:
0179/2996070

Fensterputzen! Alles klar? Ruft
den Waldemar! Reinigungen rund
ums Haus, kostenl. Angebot anf.
Clean-XL GmbH & Co. KG, Tel.:
02602-9492688

Dachdecker hat noch Termine
frei! Reparaturen jeglicher Art, kos-
tenlose Vor-Ort-Beratung, Dachrin-
nenreinigung zum günstigen Fest-
preis, Tel.: 0178-6282166

Sammler sucht

Holzschnitzarbeiten aller Art,

Holzfiguren und Ähnliches, Löffel-
holz Tel.: 0155-68872662

Brennholz - Buche abgelagert
oder frisch in 25, 33, 50 cm oder
Meterholz gespalten ab 75 € Tel.:
06435/5158

Praxis für psychologische
Beratung/Therapie Sigrid Völkner
Systemische Beraterin - Tel. 0160/
91191162 www.sigrid-voelkner.de

Frau Wesel sucht Bekleidung,
Pelze, Handtaschen, Porzellan,
Kristallgläser, Bilder, Möbel, Uhren.
Tel.: 0163-3967068

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

günstig
online
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetzt 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

www.wittich.de

Wir setzen ein Zeichen  
für den Klimaschutz!
... denn dank innovativer Photovoltaik-Technik auf 
unseren Dächern können wir bis zu 12% unseres 
benötigten Stroms aus Sonnenenergie nutzen 
und somit mehr als 150.000 kg CO2 vermeiden!

04916 Herzberg 
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren 
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen 
Sie Menschen.

UNSERE NEUEN 
MITARBEITER: 

RUND UM DIE UHR 
IM EINSATZ!
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Wir wünschen allen Kunden, 
Freunden und Bekannten  

unseres Hauses
ein gutes,  

neues Jahr 2026!

„Zuhause in der Rhön“ 

4 Nächte buchen und nur 2 bezahlen!!!
* 2 Nächte sind kostenfrei – berechnet werden 
ausschließlich Frühstück und Abendessen.

DZ: ab 79 € p.P./Nacht EZ: ab 59,50 €/Nacht
Jetzt direkt anfragen:
Stichwort: „Gersfelder 4für2“ gültig bis 28.02.

info@gersfelder-hof.de - 06654/189-0

Wellness/
Schwimmbad/Sauna

inklusive

Skilift 
Zuckerfeld
unser Partner, Karten bei 
uns bis zu 50 % günstiger!!!

Winterliche Auszeit
im Luftkurort Gersfeld (Rhön)
- Am Fuße der Wasserkuppe -

Numismatiker sucht Münzen aller Art

Numismatiker kauft Münzen aller Art zum Sammlerwert.
Kaufe einzelne Münzen sowie ganze Münzsammlung

✆0151 688 39 338
Herr Albrecht
Vereinbaren Sie heute noch einen Termin

✆0151 688 39 338

0 26 52/42 06
seit 150 Jahren

durch NEUBEZUG UND AUFARBEITUNG
Sie sparen gegenüber einem NeukaufSie sparen gegenüber einem Neukauf

- Garnituren (auch Antik)
- Eckbänke & Stühle
- Reparaturen
- TV-Sessel

- Alle Holzarbeiten
- Gartenkissen
-  Wohnwagen- 

auflagen
...kompetent, zuverlässig, individuell

Stoffe und Leder ...

Urbar 
Vallendar 
Vallendar/TB 
Weitersburg

Heimat Echo
MITTEILUNGSBLATT
für die Verbandsgemeinde Vallendar

A M T L I C H E S
BEKANNTMACHUNGSORGAN 
DER VERBANDSGEMEINDE VALLENDAR

Für die wöchentliche Verteilung suchen wir 

Zusteller (m/w/d)

Bewirb Dich mit folgenden Angaben unter:

  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon
  E-Mail

Fülle einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: www.wittich.de/zustellung
Nutze die kostenlose Bewerber-Hotline: 0800 2830095
Oder schreibe eine Mail an: zustellung@wittich.de

Bewerbungvia WhatsApp:
     0171

6474125

Jetzt 
kostenfrei 

herunterladen 

und täglich total 

lokal informiert 

sein!

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download
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Werde Teil unseres Teams!

Seit mehr als 60 Jahren ist unsere Kernkompetenz die 
lokale Information. In persönlicher Zusammenarbeit mit den 
Gemeinden verbreiten wir lokale Informationen. Egal ob 
gedruckt als Zeitung, digital im Internet oder mobil auf dem 
Smartphone. 
Wenn auch Sie beim Marktführer für lokale Informationen 
etwas bewegen wollen, Ihr Engagement genauso groß ist wie 
Ihr Qualitätsanspruch, dann sind Sie bei uns genau richtig.

Ab sofort suchen wir eine/n

Medienberater/in (m/w/d)
Print & Digital  

im Außendienst für den
 Bereich Weißenthurm und Neuwied

Ihre Aufgabenschwerpunkte
  Akquise von Neukunden und Betreuung  

von Bestandskunden
  Akquisition von Sonderpublikationen
  Mitwirkung bei der Weiterentwicklung unserer 

Online-Angebote

Der ideale Bewerber:
  hat Freude am persönlichen Umgang mit Menschen
  hat bereits Verkaufserfahrung im Außendienst gesammelt
 begegnet Herausforderungen mit Kreativität

Wir bieten eine interessante, abwechslungsreiche und 
erfolgsorientierte Tätigkeit in einem engagierten Team mit 
leistungsgerechter Bezahlung sowie einen Firmenwagen, auch 
zur privaten Nutzung. 

Interessiert?
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen, welche Sie uns unter dem  
Kennwort „Medienberater“ per E-Mail an  
personal@wittich-hoehr.de senden können.

LINUS WITTICH Medien KG
Rheinstr. 41, 56203 Höhr-Grenzhausen
www.wittich.de

Personal und Organisation
Peter-Altmeier-Platz 1
56410 Montabaur 
Tel 02602 124 0  
personal@westerwaldkreis.de

w
w

w
.w

es
te

rw
al

dk
re

is
.d

e

DER WESTERWALDKREIS KANN MEHR.
IDEEN. GENUSS. KULTUR. 

ENERGIE. HIGH-TECH. 
HEIMAT. ZUKUNFT.

Die Kreisverwaltung des Westerwaldkreises sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen Mitarbeiter (m/w/d) mit der Quali-
fikation für das   

Dritte Einstiegsamt im 
Verwaltungsdienst (A 11 LBesG) oder 
einen Verwaltungsfachwirt (m/w/d)

für das Aufgabengebiet „Eingliederungshilfe für Menschen 
mit Behinderung“ in Vollzeit (39 bzw. 40 Std./ Woche). Die 
Stelle ist grundsätzlich teilbar (Mindestumfang von 50%). 
Weitere Informationen finden Sie in unserem Bewerberportal 
unter www.westerwaldkreis.de/stellenangebote.html oder 
über den untenstehenden QR-Code. 

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Job gesucht?
Auf einen Blick ...
können Sie schnell und bequem fündig werden!
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Wir suchen ab sofort für unsere Bürofläche eine zuverlässige

Reinigungskraft (m/w/d)
- auf Minijob-Basis (flexible Arbeitszeiten nach Absprache möglich)
- gewünscht 2 x die Woche (mittwochs & samstags, je ca. 4 - 5 Std.)

Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre schriftlichen 
Bewerbungsunterlagen oder Ihren Anruf.
Dierdorfer Straße 499 • 56566 Neuwied-Gladbach
Tel. 02631 82477-0 • Fax 02631 82477-50
info@fenstertechnik-muscheid.de

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Personal und Organisation
Peter-Altmeier-Platz 1
56410 Montabaur 
Tel 02602 124 0  
personal@westerwaldkreis.de
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DER WESTERWALDKREIS KANN MEHR.
IDEEN. GENUSS. KULTUR. 

ENERGIE. HIGH-TECH. 
HEIMAT. ZUKUNFT.

„Mein Job hat viele Facetten. 
Genau wie meine Heimat.“ 

#westerwaldkreis

©Flamingo Images/stock.adobe.com

Die Kreisverwaltung des Westerwaldkreises sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen 

Volljuristen (m/w/d)  

in Vollzeit (39 bzw. 40 Std./ Woche).  

Weitere Informationen finden Sie in unserem Bewerberportal  
unter www.westerwaldkreis.de/stellenangebote.html oder über 
den unten stehenden QR-Code.

Wir sind das Bau- und Immobilienmanagement für das Land 
Rheinland-Pfalz und den Bund. An landesweit acht Standorten 
setzen wir Bau- und Sanierungsprojekte für das Land, den 
Bund, die NATO und die US-Gaststreitkräfte um. Gestalten Sie 
mit uns Ihr Land – wir bauen auf Sie! 
 
Verstärken Sie unsere Niederlassung in Koblenz zum nächst-
möglichen Zeitpunkt als:    
 

Ingenieur Elektrotechnik (m/w/d) 
Unbefristet; Vollzeit 

Soft Skills 2026 – 
Welche Fähigkeiten wirklich zählen
Fachliches Wissen veraltet 
schnell. Soft Skills bleiben. An ers-
ter Stelle steht Anpassungsfähig-
keit. Unternehmen verändern sich 
rasant. Prozesse werden digitali-
siert, Aufgaben neu verteilt. Wer 
lernen kann, ohne zu klagen, 
bleibt gefragt. Lernbereitschaft 
wird zur Schlüsselqualifikation.
Ebenso wichtig: Kommunikati-
onsfähigkeit. Gemeint ist nicht 
Selbstdarstellung, sondern Klar-
heit. Wer komplexe Sachverhal-
te verständlich erklärt, spart Zeit 
und verhindert Fehler. Kritisches 
Denken gewinnt an Bedeutung. 
Künstliche Intelligenz liefert Ant-
worten. Menschen müssen die 

richtigen Fragen stellen. Team-
fähigkeit bleibt ein Klassiker – 
aber mit neuer Bedeutung. Teams 
sind international, altersgemischt 
und oft virtuell. Gefragt sind Men-
schen, die Unterschiede aushal-
ten, Konflikte moderieren und 
Verantwortung teilen können.
Nicht zuletzt rückt Selbstma-
nagement in den Fokus.
Permanente Erreichbarkeit und 
steigender Druck erfordern 
Struktur und Resilienz.
Für Bewerber heißt das: Zeugnis-
se allein reichen nicht mehr. Soft 
Skills müssen sichtbar werden – 
im Gespräch, im Arbeitsalltag, in 
konkreten Beispielen.

Finden Sie den passenden 
JOB in Ihrer Region!
Ein Blick auf jobs-regional.de  
bringt Sie weiter!

 Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de



Seite 30	 Heimat Echo� KW 1/2/2026

Polizei ..................................................................................110
Polizeipräsidium Koblenz
Polizeiinspektion Bendorf .........................................02622 94020
Lohweg, Bendorf .........................................Telefax: 02622 94020
Feuerwehr ...........................................................................112
Rettungsdienst/Notarzt .....................................................112
Krankentransport DRK
DRK-Rettungsleitstelle .....................................0261 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Vallendar, Niederwerth, Urbar
Notdienstzentrale Koblenz, Bendorf und Weitersburg
Zentrale Notrufnummer............................................... 116117

NOTRUFE� ALLE ANGABEN OHNE GEWÄHR

zu erreichen über die Telefonnummer jedes praktischen Tierarztes.

TIERÄRZTE

Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer ���������������0180 5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
und an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh
bis zum nachfolgenden Tag früh 8.00 Uhr
an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag 8.00 Uhr
bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können
Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme
des zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer
Vereinbarung möglich.

ZAHNÄRZTE

Augenarzt
Nur für den Landkreis Mayen-Koblenz und Neuwied
Nur nach telefonischer Vereinbarung ..........................01805 112060

Apotheken
Notdienst der Apotheken Tel. ......................................01805 258825
(0,09 Euro pro Min.)
Unter dieser Telefonnummer werden Ihnen jederzeit die beiden 
nächstgelegenen dienstbereiten Apotheken angesagt. Vorausset-
zung ist die Eingabe der Postleitzahl Ihres Standortes. Halten Sie 
bitte Papier und Bleistift bereit. Ab sofort ist auch auf der Internet-
seite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz (www.lak-rlp.de) 
der Notdienstplan verfügbar.

Anonyme Alkoholiker
Kontakt ������������������������������������������������������������������������0261 6799398
Al-anon-Angehörige ��������������������������������������������������01578 2404627

Beratungsstellen
AIDS-Beratung, Gesundheitsamt Koblenz, Neversstraße 4 – 6
kostenlose AIDS-Beratung und anonymer Bluttest
dienstags, mittwochs und donnerstags �������� von 9.00 bis 12.00 Uhr

AIDS-Hilfe Koblenz e.V.
Stegemannstraße 12, Koblenz ����������������������������������������0261 16699
anonyme Telefonberatung �����������������������������������������������0261 19411

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Telefonseelsorge
evangelisch�������������������������������������������������������������������0800 1110111
katholisch ��������������������������������������������������������������������0800 1110222

Lichtzeichen e.V.
Hilfe für schwangere Frauen
Höhrer Straße 93, 56179 Vallendar, Tel.: 0261 9830330
- Begegnungsraum für schwangere Frauen
- Annahme / Ausgabe von Ausstattung
- Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch,
9.00 bis 11.30 Uhr

Null Promille Neuwied/Andernach e.V.
Gemeinnütziger Verein für alkoholauffällige Kraftfahrer bietet an-
erkannte und kompetente Beratung und Selbsthilfe bei Führerschei-
nund Alkoholproblemen.
Kontakt und Termine: ����������������������������������������������������02631 29871
������������������������������������������������������������������������� Tel./Fax 02631 52543

Jugend- und Drogenberatung
Caritasverband Koblenz e.V.
Rizzastraße 14, 56068 Koblenz����������������������������������������0261 12320

Deutscher Kinderschutzbund –
Ortsverein Mayen und Umgebung e.V.
Stehbachstraße 12, 56727 Mayen ����������������������������������02651 6002

Gesundheitsämter
Andernach, Mayen und Koblenz; Beratung rund um Alterskrankheiten
montags nachmittags ���������������������������������� 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr
jeden ersten Montag im Monat: 
die Dienststelle Andernach, Breite Str. 109.
jeden zweiten Montag im Monat: die Dienststelle Mayen, Bannerberg. 
jeden dritten Montag im Monat: die Dienststelle Koblenz, Neversstraße 4

Energienetze Mittelrhein	 -Anzeige-
Entstördienst bei Notfällen und technischen Störungen
Erdgas- und Wasserversorgung...................................0261 2999-55
Stromversorgung .........................................................0261 2999-54
(Energieversorgung Mittelrhein AG als Betriebsführerin der Vereinigten
Wasserwerke Mittelrhein). Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Ambulante Hilfen aus unseren Kirchengemeinden	  -Anzeige- 
Ökumenische Sozialstation Bendorf-Vallendar gGmbH
Wir bieten Kranken-, Alten- u. Kinderkrankenpflege, Essen auf Rä-
dern, hauswirtschaftliche Versorgung, kostenlose Beratung und Be-
treuungsleistungen���������������������������������������������������������02622 13745
Entengasse 9, Bendorf��������������������������������������� info@sst-bendorf.de

Pflegestützpunkt Bendorf/Vallendar
Entengasse 11, Bendorf
Telefon������������������������������������������������������������������������02622 8847047
Telefon �����������������������������������������������������������������������02622 8847048
Fax.............................................................................02622 8847049
Sprechstunde: von 10:00 -11:30 Uhr
Wann: jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat
Wo: Jugendtreff Vallendar, Hellenstraße 8, 56179 Vallendar

Pflegeteam G. Thomys GmbH 	 -Anzeige-
Telefon��������������������������������������������������������������������������0800 2801000

Ambulante Pflege Hahn by OXYLIS	 -Anzeige-
56170 Bendorf - Engerser Straße 59 ................Tel.: 02622 / 8859660
Ab sofort zusätzlich mit 24 Std. Betreuung bei Ihnen zu Hause

WEISSER RING Opfer-Notruf
Telefon Außenstelle Mayen-Koblenz��������������������������0151 55164702
Opfer-Telefon���������������������������������������������������������������������������116006
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INKLUSIVLEISTUNGEN
·  Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach 
Mombasa in der Economy Class

·  Flughafensteuern und Sicherheitsgebühren
·  Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen im 
klimatisierten Reise- oder Minibus

·  7 Übernachtungen im 4* Hotel Severin Sea 
Lodge in Mombasa

·  Halbpension (Frühstück & Abendessen)
• Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“
·  Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«
·  Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
·  FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 

tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)

Tauchen Sie ein in die Schönheit Kenias
Begleiten Sie uns in Ihrem nächsten Traum-Urlaub an den Bamburi Beach 
nahe Mombasa / Kenia! Die Severin Sea Lodge ist eine Oase der Ruhe und 
Entspannung inmitten eines weitläufi gen Palmengartens direkt am 
Indischen Ozean. Die pulsierende Hafenstadt Mombasa ist nur zwölf 
Kilometer von der Hotelanlage entfernt. Erleben Sie optional die atem-
beraubende und vielfältige Tierwelt Afrikas bei einer Safariverlängerung. 

Der musikalische Höhepunkt ist das Konzert unter Palmen „STARS UNTER 
AFRIKAS STERNEN“ zugunsten der Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP. 
Freuen Sie sich auf die TOP Stars des deutschen Schlagers: Mickie Krause, 
Anita Hofmann, Stefan Mross und Wolfgang Trepper mit seiner Comedy Show.

 vom Reisepreis kommen der Reiner 
Meutsch Stiftung FLY & HELP zugute 
und werden für einen Schulbau ver-
wendet. www.fl y-and-help.de

E-Mail: reisen@fh-travel.deE-Mail: reisen@fh-travel.de

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

· Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«
·   Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“ 

Ihre Event-Highlights vor Ort

pro Person

p. P. ab 

1.699 €
im DZ vom 16.02.-24.02.2027 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis Frankfurt 
 inkl. Flug, Halbpension 

und Konzert
Buchungscode:

LW27

Kenia Traumreise 2027

Veranstalter: FLY & HELP Travel, eine Marke 
der Prime Promotion GmbH

www.schlagernacht-kenia.de

Mickie Krause, Anna-Maria Zimmermann, Henning Krautmacher 
und Comedian Matze Knop

Musikalischer Höhepunkt »Stars unter Afrikas Sternen« 

 mit FLY & HELP zum Konzert 

„Stars unter Afrikas Sternen“

Buchungsmöglichkeiten für 2027 als 
Grundreise1 oder mit Kurzsafari2,
Badeverlängerung3 oder Langsafari4:

16.2. – 24.2. (9-tägig,7 Nächte)1 ab 1.699 € p. P.
19.2. – 1.3. (11-tägig, 9 Nächte)2 ab 2.469 € p. P.
14.2. – 1.3. (16-tägig, 14 Nächte)3 ab 2.199 € p. P.
19.2. – 6.3. (16-tägig, 14 Nächte)4 ab 3.899 € p. P.

Besuch einer FLY & HELP Schule buchbar.
Preis p.P.: 89 € (inkl. 50 € Extra-Spende an die Schule!)

Ausführlicher
Reiseverlauf! 

Live-Show
mit Reiner Meutsch
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Alle Busreisen in Deutschlands 
größter 2/1-bestuhlten 

5-Sterne-SUP Premiumbusflotte 
= maximal nur 29 Mitreisende!

Mindestteilnehmerzahl 
NUR 12 Personen !

König´s Reisen 
Sonder-Stornofrist bis 45 Tage 

vor Abreise – kostenfrei !

Ihre Vorteile

Registrieren Sie sich 
für unseren Reiseletter! 

So bleiben Sie stets 
auf dem Laufenden.

Sonderreise

und viele interessante Vorträge
auf der Touristikmesse Koblenz

24. & 25. Januar 2026 | Rhein-Mosel-Halle 

Probesitzen im 2/1-bestuhlten Premiumbus

24.02. – 28.02.DFG | 17.11. – 21.11.2026 Preis pro Person im DZ | 5 Tage | ÜF € 1149,-16.01. – 18.01.2026 DFG  Preis pro Person im DZ | 3 Tage | ÜF+ € 599,-

Venedig – mittendrin, mit Fokus und HerzBremen Tattoo

25.02. – 07.03. DFG (Mandelblüte) | 27.10. – 06.11. (Orangenernte) Preis p. P. im DZ | 11 Tage | HP € 2399,-

Sizilien – Mandelblüte oder Orangenernte
Fährüberfahrten Genua – Palermo & zurück • Stadtführungen Genua & Palermo • Ausflug Mon-
reale & Cefalù • Ausflug Ätna & Taormina • Ausflug Catania & Syrakus • Besuch Mandelbaum-
plantage (Frühling) oder Orangenplantage (Herbst) jeweils mit Verkostung der lokalen Produkte 
inkl. Brunch • Durchgehende Reiseleitung an allen Ausflugstagen auf Sizilien 

All‘Angelo Art**** in Venedig (8,4 bei booking.com) • Mietboot-Transfer Tronchetto in Hotel-
nähe & zurück • Exklusivführung San Marco & Castello • Exklusivführung San Polo & Santa 
Croce • Exklusivführung Cannaregio mit Ghetto • 1 x Dolce Vita: 2 Cicchetto (kleine typ. venezi-
anische Snacks) & 1 Glas Prosecco • Stadtführung in Ulm • Audio-Guide; Übernachtungssteuer

Courtyard by Marriott**** (98% WER bei HolidayCheck©) • 1 x Abendessen im Hotel • Sehr 
gute Sitzplatzkarte Kategorie 1 für das Bremen Tattoo • Stadtführung in Bremen 
• Stadtführung in Münster • Audio-Guide für Ihre Führungen

König‘s Reisen GmbH | Christian-Heibel-Str. 45 | 56422 Wirges | Tel.: 02602 93480 | info@koenigSreisen.de | www.koenigSreisen.de

24.06. – 27.06.2026 DFG   Preis pro Person im DZ | 4 Tage | ÜF+ € 1139,-

Fährüberfahrt Amsterdam/Ijmuiden – Newcastle und zurück • Fährüberfahrt Aberdeen – Lerwick und zurück • Stadt-
führungen/-rundfahrten in Edinburgh, St. Andrews und Aberdeen • Besuch einer Highlandrinder-Farm mit Führung 
und Imbiss • Besuch einer Whiskydestillerie inkl. Tasting • Eintritt Dunnattor Castle • Besichtigung einer traditionellen 
Weberei und einer Shetlandponyfarm • Besuch des Perth Museums • Eintritt Bamburgh Castle 
• Reiseleitung Mike Hergert ab und bis Newcastle

14.02. – 22.02.2026 DFG | 04.11. – 12.11.2026

Preis pro Person im DZ | 9 Tage | Halbpension ab € 2399,-

Hamburg mit Elbphilharmonie & Kunsthalle
Renaissance Hotel Hamburg (99% WER bei HolidayCheck©) • Abendessen am Anreisetag • Geführte 
Kennenlern-Rundfahrt Hamburg • Führung Hamburger Kunsthalle • Eintrittskarte Konzert im Gro-
ßen Saal, Elbphilharmonie, 25.06., 20.00 Uhr (PK4) inkl. Hin- & Rücktransfer zur Elbphilharmonie •
Schifffahrt & geführter Rundgang Speicherstadt andere Kartenkategorien auf Anfrage

Bei Terminen mit DFG ist die Durchführung der Reise bereits zum heutigen Zeitpunkt garantiert.

GARANTIERTE, KOSTENFREIE ABHOLSTELLEN (Taxi oder Minibus):
Altenkirchen | Andernach | Bad Breisig | Bad Ems | Bad Marienberg | Bad Neuenahr | Bendorf | Boppard | Diez | Hachenburg  
Höhr-Grenzhausen | Koblenz | Lahnstein | Limburg (2x) | Mayen/Polch | Montabaur | Neuwied | Ransbach-Baumbach | Sinzig 
Vallendar-Schönstatt | Weißenthurm | Westerburg | Willroth  Zentrale Abfahrt ab Wirges (kostenfreie Parkplätze) 

HAUSTÜRABHOLUNG* € 38,- PRO PERSON
*der Einheitspreis gilt bis 30km von unseren kostenfreien Abholstellen; größere Entfernungen gerne auf Anfrage

Magie der
Shetland-Inseln und
Schottlands Osten

 

 
 

  


